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14 Freiwillige Feuerwehren haben gewählt
Unsere Freiwilligen Feuerwehren sind eine der tragenden Säulen unseres Gemeindelebens. Sie stehen rund um die Uhr bereit, wenn Unsere Freiwilligen Feuerwehren sind eine der tragenden Säulen unseres Gemeindelebens. Sie stehen rund um die Uhr bereit, wenn 
Hilfe gebraucht wird – bei Bränden, Unfällen oder Naturkatastrophen. Dieses Engagement ist alles andere als selbstverständlich! Es Hilfe gebraucht wird – bei Bränden, Unfällen oder Naturkatastrophen. Dieses Engagement ist alles andere als selbstverständlich! Es 
beruht auf freiwilliger Bereitschaft, auf Gemeinschaftssinn und auf dem festen Willen, für andere da zu sein. Herzlichen Dank dafür! beruht auf freiwilliger Bereitschaft, auf Gemeinschaftssinn und auf dem festen Willen, für andere da zu sein. Herzlichen Dank dafür! 
Foto: FF der Stadt Hollabrunn
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BÜRGERSERVICEBÜRGERSERVICE

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag von 15-17 Uhr, Freitag von 9-10 Uhr
Parteienverkehr im Stadtamt
Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, sowie zusätzlich  
Montag von 13-16 Uhr und Dienstag von 16-18 Uhr
Bürgerservice im Rathaus
Claudia Keck: 02952 / 2102-221
ASZ Abfallsammelzentrum
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7-12 Uhr, Freitag 13-18 Uhr 
Grünschnittplatz Mo-Sa 7-20 Uhr
Museum „Alte Hofmühle“ 
12. April (Ostersonntag) bis 26. Oktober (Nationalfeiertag), 
Freitag 15-17 Uhr, Sonn- und Feiertag 9.30-12 Uhr
Stadtbücherei Hollabrunn
Montag, Dienstag & Freitag 16-18 Uhr, Mittwoch 9-11 Uhr, 
Donnerstag 17-19 Uhr. In den Osterferien bleibt die Bücherei 
geschlossen.  
Regionenshop
Montag, Dienstag, 10-15 Uhr, Mittwoch, Donnerstag 10-18 Uhr
Freitag 15-21 Uhr

Ärzte-Wochenenddienste in Hollabrunn
4./5./6.4. 	 Dr.Weber & Dr. Weiß-Bukert OG
11./12.4.	 Dr. Edith Lackner
18./19.4. 	 Dr. Kinga Halmagyi-Steinböck
25./26.4. 	 Dr. Edith Lackner
1./2./3.5. 	 Dr. Widl & Dr.Müllner OG
9./10.5. 	 Dr. J.Fehrmann u. Dr.M.Fehrmann 
14.5. 	 Dr. Norbert Horak
16.5. 	 Dr. Gudrun Leeb  
23./24./25.5. 	 Dr. Kinga Halmagyi-Steinböck
30./31.5. 	 Dr. Widl & Dr.Müllner
4.6. 	 Dr. Norbert Horak
6./7.6. 	 Dr.Weber & Dr. Weiß-Burkert 
13./14.6. 	 Dr. J.Fehrmann u. Dr.M.Fehrmann 
20./21.6.  	 Dr. Norbert Horak
27./28.6. 	 Dr. Edith Lackner

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! 
Dr. Fehrmann J. & Dr.Fehrmann M., Göllersdorf, 02954/2223 
Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga, Hollabrunn, 02952/30280 
Dr. Horak Norbert, Hollabrunn, 02952/36193 
Dr. Leeb Gudrun, Mittergrabern, 02951/2580 
Dr. Edith Lackner, Wullersdorf, 02951/85460 
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert, Hollabrunn, 02952/3293
Dr. Widl & Dr.Müllner, Guntersdorf, 02951/2991

In Raschala wurde das mo-
derne Gerät gut sichtbar 
links neben dem Eingang 
des Dorfhauses angebracht  
– möglich durch das Enga-
gement vieler: Unternehmer 
Ernst Seifried spendete an-
lässlich seines 60. Geburts-
tags den ihm überreichten 
Geldbetrag dem Dorferneu-
erungsverein und den Kölla-
mauna für den Defibrillator. 
Der noch fehlende Betrag 
wurde bei einer Benefizver-
anstaltung mit Punsch und 
Gulasch aufgebracht. 

Sonnberg: Punsch für den 
guten Zweck
Bereits seit Herbst ist auch 
in Sonnberg ein Defibrilla-
tor am Feuerwehrgebäude 
installiert. Finanziert wur-
de er aus den Einnahmen 
von Glühweinständen und 
Adventfenstern, organisiert 
von Privatpersonen, Ver-
einen und Feuerwehr. „Wir 
hoffen, den Defibrillator nie 
verwenden zu müssen, aber 
im Ernstfall kann er Leben 
retten“, betont OV Roman 
Heiden.

Defi für Sonnberg und Raschala
Zwei weitere öffentliche Defibrillatoren durch Engagement der Zwei weitere öffentliche Defibrillatoren durch Engagement der 
Bevölkerung zwei weitere als sichtbares Zeichen gelebter Ver-Bevölkerung zwei weitere als sichtbares Zeichen gelebter Ver-
antwortung und echter Gemeinschaft ermöglicht.antwortung und echter Gemeinschaft ermöglicht.

vlnr: OV Helmut Semmelmeyer, Martina Binder, Ernst Seifried, Franz 
Stockinger. Foto: Karin Bauer.

vlnr: Josef Keck, Claudia Rauer, Christian Mitterhauser, OV Roman Heiden. 
Foto: Alexandra Goll
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Vizebürgermeister Alexander Eckhardt

Bürgermeister KommR. Ing. Alfred Babinsky

Liebe Hollabrunnerinnen, liebe Hollabrunner!
Im gesamten Gemeindegebiet sorgen 14 Feuerwehren für Sicherheit und Zusammenhalt. Die-
ses starke Netz des Ehrenamts erfüllt mich mit großer Dankbarkeit und Respekt. Als Bürger-
meister und zuständiger Referent für das Feuerwehrwesen durfte ich im Jänner die Wahlen 
in allen 14 Feuerwehren unserer Gemeinde persönlich leiten. Diese Termine waren für mich 
weit mehr als ein formeller Pflichttermin: Sie waren eine wertvolle Gelegenheit, viele Feuer-
wehrmitglieder persönlich kennenzulernen und ihnen für ihren Einsatz zu danken. Dabei 
wurde einmal mehr spürbar, mit wie viel Herzblut, Verantwortung und Kameradschaft unse-
re Feuerwehrfrauen und -männer ihre Aufgabe erfüllen. Herzlichen Dank dafür!

Als Gemeinde ist es unsere Verantwortung, den Freiwilligen Feuerwehren jene Rahmenbedingungen zur Verfügung 
zu stellen, die sie für ihre Einsätze brauchen. Dazu gehören geeignete Gebäude ebenso wie moderne Einsatzfahrzeuge. 
In den vergangenen sechs Jahren haben wir knapp 2 Mio EUR investiert – denn wir wissen: Gute Ausstattung ist die 
Grundlage für schnelle und sichere Hilfe! Ein besonderes Zukunftsprojekt steht uns in der Stadt Hollabrunn bevor: Das 
mittlerweile rund 50 Jahre alte Feuerwehrhaus soll in den kommenden Jahren zu einem modernen Feuerwehr- und Katas-
trophenschutzzentrum für den gesamten Bezirk um- und ausgebaut werden. Die Planungen dafür schreiten bereits voran. 

Nun steht der Frühling vor der Türe, und damit auch das traditionelle Frühlingserwachen der Handelsbetriebe unserer 
Stadt. Genießen Sie das besondere Programm bei diesem Stadtfest vor allem am 20. März und die Aktionen am gesamten 
Wochenende. Ihnen allen wünsche ich einen angenehmen Start in die warme Jahreszeit und frohe Ostern! 

Ihr

Liebe Hollabrunnerinnen, liebe Hollabrunner!
Das Jahr 2026 schreitet voran und bringt auch in unserer Gemeinde viele Fortschritte und ei-
niges an Neuigkeiten. Die Vergabe der Dachsanierung im Stadtsaal ist für die März Gemein-
deratssitzung vorgesehen, sodass auch für die nächsten Jahre Kultur, Musik, Kabarett und 
andere gesellschaftlichen Veranstaltungen in Hollabrunn gesichert und einen wichtigen Platz 
finden. Zeitnah soll auch die Dachsanierung in der Sporthalle, sowie die Vergabe des Hoch-
wasserschutzes in der Hubertussiedlung in Breitenwaida folgen. Im Bereich Raumplanung 
schaffen wir es, mit einer Widmungsänderung in der Wienerstraße, einen Nahversorger für 
die Gartenstadt und den Süden der Stadt Hollabrunns so zu gewährleisten, dass dieser mög-
lichst ökologisch und im Sinne aller Anrainer sichergestellt werden kann. Besonders gespannt 
erwarten wir die Entscheidung über den Standort des neuen Landesklinikums im Weinviertel. Seitens der Stadtgemeinde 
Hollabrunn haben wir alles getan und alle Argumente für unseren Standort bereits mehrfach an alle Entscheidungsträger 
und die Öffentlichkeit kommuniziert. Sehr freue ich mich auch auf die weiteren Aktivitäten der Gesunden Gemeinde Holla-
brunn und die Vorträge unserer Gesundheitsexpert:innen im ersten Halbjahr (nähere Informationen auf S. 19). 

Man sieht, mit Engagement und dem Willen zur überparteilichen Zusammenarbeit, geht vieles weiter!

Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingsmonate und ein frohes Osterfest!

Ihr

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS
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Viel Kontinuität und sechs Rochaden: 14 Freiwillige Feuerwehren wählten ihre Kommandos neu

Ein besonderes Zeichen der 
Wertschätzung für das ehren-
amtliche Engagement setzte 
BGM Ing. Alfred Babinsky: 
Als zuständiger Referent für 
das Feuerwehrwesen leitete 
er die Wahlen erstmals per-

Alle fünf Jahre wählen die Freiwilligen Feuerwehren Niederösterreichs ihre Funktionär:innen neu. Im Jänner 2026 finden diese turnusmäßigen Wahlen auch bei allen 14 Feuerwehren der Stadtgemeinde Hollabrunn statt. BGM Ing. Alfred Babinsky leitete alle 14 Feuerwehrwahlen.Alle fünf Jahre wählen die Freiwilligen Feuerwehren Niederösterreichs ihre Funktionär:innen neu. Im Jänner 2026 finden diese turnusmäßigen Wahlen auch bei allen 14 Feuerwehren der Stadtgemeinde Hollabrunn statt. BGM Ing. Alfred Babinsky leitete alle 14 Feuerwehrwahlen.

vlnr: BGM Alfred Babisnky, FWKD Helmut Edelmüller, FWKD-Stv. 
Albin Harrer, Verwalter Hans-Peter Rohr.

vlnr: Gustav Holl, Manfred Schmalhofer, BGM Alfred Babinsky, Stefan 
Kirchhofer, OV Karl Riedmayer. Foto: FF Aspersdorf

vlnr: BGM Alfred Babinsky, FWDK-Stv. Alexander Pollak-Schmuck, 
FWDK Günther Gruber, Verwalterin Jasmin Schützenhofer. Foto: FF 
Breitenwaida

sönlich. „Der Einsatz unserer 
Feuerwehrleute ist unverzicht-
bar für die Sicherheit unserer 
Bevölkerung. Diese Wahlen 
gaben mir die Möglichkeit, 
die Freiwilligen aus allen Or-
ten unserer großen Gemeinde 

kennenzulernen und direkt 
und persönlich meine Aner-
kennung für ihr Engagement 
auszusprechen.“ 
Ein herzliches Dankeschön 
allen ausscheidenden Feu-
erwehrfunktionär:innen für 

ihre langjährige, verantwor-
tungsvolle Arbeit im Dienst 
der Allgemeinheit und ganz 
besonders auch all jenen, die 
sich dieser anspruchsvollen 
Aufgabe neu oder weiterhin 
annehmen!

Altenmarkt im Thale
Bei der FF Feuerwehr Altenmarkt im Thale wurde das Kom-
mando bestätigt: Herbert Edelmüller bleibt Kommandant, 
sein Stellvertreter Albin Harrer. Der Verwaltungsdienst wird 
weiterhin von Hans-Peter Rohr geleitet.

Aspersdorf
In Aspersdorf wurde Manfred Schmalhofer als Feuerwehr-
kommandant bestätigt, Stefan Kirchhofer steht im als neuer 
Stellvertreter zur Seite, Gustav Holl bleibt Verwalter.

Breitenwaida
In Breitenwaida arbeitet der bestätigte Kommandant Günther 
Gruber künftig mit zwei neuen Kommandomitgliedern: Zum 
neuen Stellvertreter wurde Alexander Pollak-Schmuck gewählt, 
die Verwaltung liegt künftig in den Händen von Jasmin Schüt-
zenhofer.
Die FF Breitenwaida bedankte sich bei den ausscheidenden 
Kommandomitgliedern Kurt Knoth und Markus Rieder für zwei 
Jahrzehnte Ehrenamt in der ersten Reihe.
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Viel Kontinuität und sechs Rochaden: 14 Freiwillige Feuerwehren wählten ihre Kommandos neu
Alle fünf Jahre wählen die Freiwilligen Feuerwehren Niederösterreichs ihre Funktionär:innen neu. Im Jänner 2026 finden diese turnusmäßigen Wahlen auch bei allen 14 Feuerwehren der Stadtgemeinde Hollabrunn statt. BGM Ing. Alfred Babinsky leitete alle 14 Feuerwehrwahlen.Alle fünf Jahre wählen die Freiwilligen Feuerwehren Niederösterreichs ihre Funktionär:innen neu. Im Jänner 2026 finden diese turnusmäßigen Wahlen auch bei allen 14 Feuerwehren der Stadtgemeinde Hollabrunn statt. BGM Ing. Alfred Babinsky leitete alle 14 Feuerwehrwahlen.

Starkes Zusammenspiel: 
Feuerwehren & Gemeinde
Feuerwehren sind mehr 
als aktive Vereine, sie sind 
Körperschaften öffentlichen 
Rechts, die eng mit der je-
weiligen Gemeinde zusam-

vlnr: FWKD-Stv. Daniel Heimböck, FWKD Gottfried Helfer, BGM Alfred 
Babinsky, Verwalter Markus Scheuer. Foto: FF Dietersdorf

vlnr: Alfred Bidner, FWKD-Stv. Jürgen Mohr, Klaus Schönhofer, BGM 
Alfred Babinsky, FWKD Hansjürgen Sulz, Johann Obermann, Verwalter 
Franz Speringer. Foto: FF Enzersdorf-Kleinkadolz

vlnr: Verwalter Christoph Fürnkranz, FWKD-Stv. Reinhard Hofbauer, 
BGM Alfred Babinsky, FWKD Günther Mayer. Foto: FF Groß.

Dietersdorf
Bei der FF Dietersdorf wurde das Kommando bestätigt: Gott-
fried Helfer leitet das Kommando, seine Vertretung übernimmt 
weiterhin Daniel Haimböck, die Verwaltung obliegt Markus 
Scheuer.

menarbeiten. Die Gemeinde 
trägt dabei auch die Haupt-
last der Finanzierung: Sie 
stellt Infrastruktur bereit 
und unterstützt bei großen 
Investionen in Einsatz-
fahrzeuge und Maschinen.

Enzersdorf i. Th.-Kleinkadolz
In der FF Enzersdorf-Kleinkadolz wurde die Führung in jüngere 
Hände gelegt: Das neue Kommando besteht aus Kommandant 
Hansjürgen Sulz, Kommandantstellvertreter Jürgen Mohr und 
Verwalter Franz Speringer. Die Feuerwehr bedankte sich bei 
Klaus Schönhofer, Alfred Bidner und Johann Obermann für ihre 
jahrelange Tätigkeit im Feuerwehrkommando. 

Groß
Bei der FF Groß wurde das Team um Kommandant Günther 
Mayer bestätigt. Stellvertreter bleibt Reinhard Hofbauer, die 
Verwaltung obliegt Christoph Fürnkranz.

Im Gemeindegebiet gibt 
es Feuerwehren an 14 ver-
schiedenen Standorten, die 
für die Sicherheit der Be-
völkerung sorgen. 
In der Stadt Hollabrunn 
soll das 50 Jahre alte Feu-

erwehrhaus in den kom-
menden Jahren zu einem 
modernen Feuerwehr- und 
Katastrophenschutz-Zen-
trum für den ganzen Be-
zirk um- und ausgebaut 
werden. 
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Oberfellabrunn
Bei der FF Oberfellabrunn wurde das Team bestätigt: Kom-
mandant bleibt Christian Tröthann, sein Stellvertreter Andreas 
Mühlberger, Leiter des Verwaltungsdienstes bleibt Michael 
Tröthann.

vlnr: FWKD Franz Patz, BGM Alfred Babinsky, Verwalter Raimund 
Lunzer. Foto FF Kleinstetteldorf-Eggendorf i.Th. 

Fortsetzung Feuerwehrwahlen

vlnr: FWKD-Stv. Andreas Mühlberger, FWKD Christian Tröthann, 
Verwalter Michael Tröthann, BGM Alfred Babinsky. Foto: FF Oberfellabrunn

vlnr: FWKD Reinhard Oswald, BGM Alfred Babinsky, FWKD-Stv. Max 
Zimmermann, Verwalter-Stv. Jessica Thaller, Verwalter Hamit Aliu.  
Foto: FF der Stadt Hollabrunn

vlnr: FWKD Christoph Kellner, GR Isabella Gradl, Verwalter Franz 
Potschka, Elisabeth Sienel i.V. FWKD-Stv. Herbert Sienel, BGM Alfred 
Babinsky. Foto: FF Magersdorf

Hollabrunn
Bei der FF der Stadt Hollabrunn wurde Reinhard Oswald zum 
neuen Feuerwehrkommandanten gewählt, Max Zimmermann 
wurde als Stellvertreter bestätigt. Hamit Aliu als Verwalter und 
Jessica Thaller als dessen Stellvertreterin ergänzen die Feuer-
wehrführung.
Das neue Team bedankte sich beim bisherigen Kommandanten 
Markus Pfeifer für seine langjährige Tätigkeit und verlieh 
Pfeifer den Ehrendienstgrad „Ehrenhauptbrandinspektor“.

Magersdorf
Das Team der FF Magersdorf wurde bestätigt: Feuerwehrkom-
mandant bleibt Christoph Kellner, sein Stellvertreter Herbert 
Sienel, die Verwaltung obliegt auch weiterhin Franz Potschka.

Kleinstetteldorf-Eggendorf i.Th.
Bei der FF Kleinstetteldorf-Eggendorf i. Th. wurde Franz Patz 
als Feuerwehrkommandant und Daniel Zehetner als dessen 
Stellvertreter bestätigt. Raimund Lunzer ist weiterhin als Ver-
walter im Feuerwehrkommando tätig.

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS



-7-

vlnr: Verwalter Oliver Hauer, FWKD-Stv. Harald Dallamassl, FWKD Bernd 
Ganzberger, BGM Alfred Babinsky. Foto: FF Suttenbrunn

vlnr: FWKD-Stv. Ernst Weilner, Verwalter Christian Frank, BGM Alfred 
Babinsky, FKDT Christof Constantin Chwojka. Fotocredit: FF Weyerburg

vlnr: Verwalter Alexander Heberger, FWKD-Stv. Philip Jaux, FWKD 
Alexander Stangl, BGM Alfred Babinsky. Foto: FF Puch

vlnr: OV Roman Heiden (Sonnberg), Verwalter Thomas Schindler, FWKD-
Stv. Roland Fiedler, BGM Alfred Babinsky, FWKD Christian Mitterhauser, 
OV Josef Goll (Wolfsbrunn). Foto: FF Sonnberg-Wolfsbrunn

Puch
Auch bei der FF Puch wurde das Team mit Kommandant 
Alexander Stangl, Stellvertreter Philip Jaux und Verwalter 
Alexander Heberger bestätigt.

Sonnberg-Wolfsbrunn
Christian Mitterhauser wurde bei der FF Sonnberg-Wolfsbrunn 
zum neuen Feuerwehrkommandant gewählt. Der bisherige 
Kommandant Roland Fiedler wechselte in die Funktion des 
Stellvertreters. Verwalter Thomas Schindler ergänzt das Feuer-
wehrkommando.
Die FF Sonnberg-Wolfsbrunn bedankte sich bei den beiden 
ausgeschieden Mitgliedern des Feuerwehrkommandos Roman 
Heiden und Gerhard Schmiedl für ihren langjährigen Einsatz.

Weyerburg
In Weyerburg wurde Ing. Christof Constantin Chwojka als 
Feuerwehrkommandant bestätigt, Ernst Weilner steht im als 
neuer Stellvertreter zur Seite, Christian Frank bleibt Verwalter.

Suttenbrunn
Das Team der FF Suttenbrunn wurde bestätigt. Das Kommando 
liegt bei Bernd Ganzberger und Harald Dallamassl, die Verwal-
tung verbleibt auch weiterhin bei Oliver Hauer.

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS
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Wenn im Frühling die Natur 
erwacht, beginnt auch die 
Zeit des Gärtnerns: Denn 
vielfältige Grünflächen ver-
schönern das Stadtbild und 
machen unser Hollabrunn 
liebens- und lebenswert. Sie 
verbessern das Kleinklima, 
erhalten die Artenvielfalt 
und bieten wichtigen Le-
bensraum für nützliche In-
sekten.
Viele Grünflächen vor al-
lem im Stadtzentrum wer-
den von den Grünraumpfle-

Rabattpate werden
Mit einer Rabattpaten-
schaft können auch Sie 
blühende Oasen schaffen 
und selbst pflegen! 
Informationen auf
www.hollabrunn.gv.at/
hollabrunn-blueht-auf

Blühendes Hollabrunn
ger:innen der Stadtwerke 
liebevoll bepflanzt und ge-
pflegt. In der gesamten Ge-
meinde sieht man aber auch 
viele individuell gestaltete 
Beete – herzlichen Dank an 
die vielen Anwohner:innen, 
die mit „Grünraumpaten-
schaften“ ihren Beitrag für 
ein schöneres Hollabrunn 
leisten!

Viele Menschen genießen 
Spaziergänge mit ihrem 
vierbeinigen Begleiter in 
unserer Stadt. Damit Hol-
labrunn für alle sauber und 
lebenswert bleibt, möchten 
wir alle Hundebesitzer:in-
nen daran erinnern, die 
Hinterlassenschaften ihrer 
Hunde verlässlich zu ent-
fernen. Verunreinigungen 
im öffentlichen Raum be-
einträchtigen nicht nur das 
Ortsbild, sondern auch die 
Lebensqualität für alle! 
Bitte führen Sie deshalb 
beim Spaziergang immer 
ausreichend Sackerl mit – 
so sind Sie jederzeit gut vor-
bereitet. Die Stadtgemeinde 
Hollabrunn unterstützt Sie 
dabei: Im gesamten Stadt-
gebiet stehen insgesamt 20 
Sackerlspender entlang be-
liebter Routen bereit – die 

Sauber unterwegs mit Hund

Entnahme ist kostenlos: 
•	 im Zentrum (Haupt-
platz, Fußgängerzone (2), 
Lothringerplatz, 
•	 entlang des Göllersba-
ches (Beserlpark, Brunnthal-
gasse, Ferry-Sehergasse), 
•	 bei der Hundauslauf-
zone, 
•	 in Parks und im Wald 
(Hubertusweg, Russen-
friedhof, Koliskopark, Ma-
gersdorf Schwedenstraße, 
Siebeckpark),
•	 in den Kellergassen 
(Gerichtsbergkellerplatzl, 
Zehentplatz am Kellerkat-
zenweg),
•	 sowie beim Friedhof, 
beim Krankenhaus und am 
Viktor-Zeitlerplatz in der 
Gartenstadt.
Sorgen wir gemeinsam für 
ein sauberes und angeneh-
mes Miteinander!

Foto: Martin Kührer

Ende Februar bestätigten 
die Feuerwehrkomman-
danten und deren Stell-
vertreter im Rahmen der 
Funktionärswahlen auf 
Bezirks-, Abschnitts- und 
Unterabschnittsebene das 
bestehende Führungsteam 
mit großer Mehrheit: Alois 
Zaussinger (FF Hollabrunn) 
bleibt Bezirksfeuerwehr-
kommandant, Reinhard 
Scheichenberger (FF Heu-

furth) wurde erneut als sein 
Stellvertreter gewählt. Auch 
im Feuerwehrabschnitt 
Hollabrunn bleibt das be-
währte Team um Markus 
Zahlbrecht (FF Wullers-
dorf) und Christian Holzer 
(FF Hollabrunn) im Amt.  
Die Schwerpunkte für die 
kommenden fünf Jahre lie-
gen auf Weiterbildung, Ka-
tastrophenhilfsdienst und 
Führungsunterstützung. 

Bezirksführung der FF bestätigt

vlnr (vorne): Gerhard Schmelzenbart, Andreas Schwingl, Alois Zaussinger, 
Markus Zahlbrecht, Andreas Elmer; (hinten) Jürgen Zöch, Josef Baumeister, 
Reinhard Scheichenberger, BH Karl-Josef Weiss, Christian Holzer, Andreas 
Schmied. Foto: BFKDO Hollabrunn

Mit dem treuen Vierbeiner unterwegs. Foto: Jürgen Hofmann. 

Sackerl-Spender in der Stadt Hollabrunn
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33 Spielplätze – und jeder ist anders!

Kein Spielplatz der Gemein-
de ist wie der andere, über-
all warten unterschiedliche 
Spielgeräte, Materialien und 
Herausforderungen. Wer 
möchte, kann sich auf Ent-
deckungstour begeben und 
alle ausprobieren!

Massive Investitionen in 
den letzten 10 Jahren
In den vergangenen zehn 
Jahren wurde im Bereich 
Spielplätze besonders viel 
umgesetzt. Alle bestehen-
den Spielplätze wurden 
erneuert, zahlreiche Anla-
gen modernisiert und neue 
Highlights geschaffen: In 
den letzten Jahren waren 
die Plätze in Breitenwaida, 
Mariathal, Weyerburg, Al-
tenmarkt und Suttenbrunn 
an der Reihe. Für Erneue-
rungen auf bestehenden 
Spielplätzen werden jährlich 
30.000 bis 40.000 Euro bud-
getiert, die Errichtung neuer 
Anlagen ist darin aber noch 
nicht eingerechnet. 
Für die verschiedenen Anla-
gen im Fun4You-Areal wur-
den bspw. knapp 800.000 
EUR investiert, der Gene-
rationenspielplatz kommt 
gemeinsam mit den neuen 

Spielplätzen in Breitenwaida 
und Mariathal auf weitere 
250.000 EUR. 
In diesem Jahr soll in Sonn-
berg im Frühjahr ein neues 
Spielgerät errichtet und in 
Dietersdorf ein Zaun er-
gänzt werden. Beim Fuß-
weg zwischen Wienerstraße 
und Schmiedgasse in Hol-
labrunn entsteht – zusätz-
lich zu den frisch gesetzten 
Bäumen – ein Balancier-
parcours mit Pergola und 
Blühwiese als neues Bewe-
gungsangebot.

Pflege & Wartung 
Damit Spielplätze sicher 
bleiben, braucht es laufende 
Betreuung:
•	 Einmal jährlich erfolgt 
eine umfassende Gesamt-
überprüfung.
•	 Alle drei Monate kont-
rollieren die Stadtwerke die 
Anlagen im Detail, zwi-
schendurch erfolgen Sicht-
kontrollen .
•	 Sollten Sie vor Ort Schä-
den entdecken: Bitte melden 
Sie Missstände direkt bei 
den Stadtwerken! 

Vandalismus nimmt zu
Das Beheben von Vandalis-

musschäden schlägt sich bei 
den Stadtwerken bereits mit 
rund 120 Arbeitsstunden 
jährlich nieder – Zeit, die 
an anderer Stelle fehlt – und 
nicht unerhebliche Material-
kosten. Im Motorikpark war 
bspw. der Kippstangenpar-
cours mehrmals pro Jahr zer-
stört worden, schlussendlich 
wurden die beweglichen Ele-
mente durch fixe Holzpfosten 
ersetzt – eine Lösung, die 
zwar robust, aber weniger ab-
wechslungsreich ist. 

Große Sandkiste 
Beachvolleyballplatz? 
Direkt neben einigen Spiel-
plätzen gibt es Beachvolley-
ballplätze, die von den Klei-
nen auch gerne als große 
Sandkiste genutzt werden 
– leider mit schmerzhaften 
Folgen für barfuß spielende 
Volleyballer:innen. Denn 
vergessenes Spielzeug oder 
abgebrochene Kleinteile im 
Sand können eine massive 
Verletzungsgefahr für die 
Sportler:innen darstellen. 
Bitte nutzen Sie die dafür 
vorgesehenen Sandspiel-
plätze, der spezielle Spiel-
sand bereitet den Kleinen 
auch mehr Vergnügen! 

Grünflächenpflege & Mähen
In den Ortschaften überneh-
men vielerorts Ortsvorste-
her:innen, Dorferneuerungs-
vereine oder engagierte 
Privatpersonen die Grünflä-
chenpflege – danke dafür! 
In der Stadt sind seitens 
der Stadtwerke bis zu vier 
Personen ausschließlich für 
Mäharbeiten auf sämtlichen 
Grünflächen von Spielplät-
zen, Parkanlagen usw. ein-
geteilt. Manche Bereiche 
wurden bewusst als Blüh-
wiesen angelegt und werden 
daher nicht regelmäßig ge-
mäht – ein aktiver Beitrag 
zur Artenvielfalt. 

Die Stadtgemeinde Hollabrunn ist bunt, lebendig – und voller Spielmöglichkeiten: 33 Spielplätze, dazu zwei Themenwege, das Fu-Die Stadtgemeinde Hollabrunn ist bunt, lebendig – und voller Spielmöglichkeiten: 33 Spielplätze, dazu zwei Themenwege, das Fu-
n4You-Areal sowie der Motorikpark laden Kinder, Jugendliche und Familien ein, sich auszutoben, Neues auszuprobieren und ge-n4You-Areal sowie der Motorikpark laden Kinder, Jugendliche und Familien ein, sich auszutoben, Neues auszuprobieren und ge-
meinsam Zeit im Freien zu verbringen.meinsam Zeit im Freien zu verbringen.

Gemeinsam für sichere 
und lebendige Spielplätze

Wir können nicht überall 
gleichzeitig sein, bitte 
helfen Sie mit! 
•	 Schäden oder Miss-

stände über die Melde-
App bekannt geben

•	 gefährliche Gegenstände 
entfernen

•	 Unkraut im Kies 
mitbeseitigen

•	 Achtsam mit den An-
lagen umgehen

Jede kleine Unterstützung 
hilft, unsere Spielplätze 
sauber und einladend zu 
erhalten!

Spielplatz Suttenbrunn.Generationenspielplatz im Kirchenwald. 
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Ihr regionaler Photovoltaik-Partner
Wir unterstützen Sie vom ersten
Beratungsgespräch bis zur Inbetriebnahme!
www.elektrobabinsky.at

Elektro Babinsky GmbH 
Pfarrgasse 12
2020 Hollabrunn

Wir beraten Sie gerne unter: 
T: +43 2952 2146
M: office@elektrobabinsky.at

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Stolz auf unser Dorf: Förderaktion für Dorferneuerungsvereine 

Kultur bildet die Grundlage 
für Gemeinschaft, Identität 
und Teilhabe im Dorfleben. 
Sie hält das Dorf zusam-
men – nicht nur an Festta-
gen, sondern vor allem im 
Alltag. Sie lässt ein Dorf 
jeden Tag funktionieren. 
Eine dauerhafte soziale In-
frastruktur bietet dazu Orte 
für Begegnungen, gegen-
seitige Unterstützung und 
gemeinsames Miteinander. 
Fest verankerte Strukturen 
machen Gemeinschaft er-
lebbar und stärken das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl. 

Klein, aber oho! 
Da vor allem die kleinen 

Vereinsprojekte große Wir-
kung für das Zusammen-
leben in den Ortschaften 
entfalten, werden kleine 
Aktionen mit bis zu 2.500 
Euro pro Projekt gefördert, 
bei einer Förderquote von 
80 Prozent. 
Die Förderung kann ver-

Mit dem Programm „Stolz auf unser Dorf“ werden Projekte gefördert,  die das Gemeinschaftsleben, das Ehrenamt sowie kulturelle Mit dem Programm „Stolz auf unser Dorf“ werden Projekte gefördert,  die das Gemeinschaftsleben, das Ehrenamt sowie kulturelle 
Aktivitäten vor Ort stärken. Alle 18 Dorferneuerungsvereine der Stadtgemeinde Hollabrunn können Aktionen einreichen:Aktivitäten vor Ort stärken. Alle 18 Dorferneuerungsvereine der Stadtgemeinde Hollabrunn können Aktionen einreichen:

wendet werden um 
•	 ehrenamtliches Engage-
ment zu stärken oder  neue 
Mitglieder zu gewinnen,
•	 generationenübergrei-
fende Aktivitäten zu er-
möglichen,
•	 bestehende Infrastruk-
tur wie Dorfplätze, Vereins-

häuser oder Spielplätze als 
soziale Zentren aufzuwer-
ten oder  
•	 kulturelle Angebote zu  
schaffen. 

vlnr: Regina Bauer-Engelbrecht, STR Kornelius Schneider, StA.-Dir. Franz 
Stockinger besprechen die Möglichkeiten der Förderung. 

eine Aktion der HoMaG

Schwungvolle 

ANGEBOTE

in über 40 Betrieben

großes  

GEWINN-

SPIEL

Hollabrunner Frühlingserwachen

Süßes und Goodies | BFF-Fotostation
Kinderschminken | Osterei-Bastelstation

am Fr,  20.  März  |  Hauptp latz ,  Fußgängerzone & KAUFein 

19.-21. März

Teilnahmebedingungen
Teilnahmeberechtigt sind 
Dorferneuerungsvereine 
aus NÖ, die Mitglied beim 
Verein NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung sind. Pro Verein 
kann jährlich maximal ein 
Projekt eingereicht werden.

Nächster Einreichzeitraum: 
27. März bis 30. April 2026
Bereits umgesetzte Pro-
jekte & weitere Informa-
tionen auf www.dorf-stadt-
erneuerung.at/aktuell/
stolz-storywall/
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Freiwilliges Soziales Jahr in pädagogischen Einrichtungen 
Ab September 2026 bietet die Stadtgemeinde Hollabrunn jungen Menschen erstmals die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr Ab September 2026 bietet die Stadtgemeinde Hollabrunn jungen Menschen erstmals die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) in gemeindeeigenen Bildungseinrichtungen zu absolvieren.(FSJ) in gemeindeeigenen Bildungseinrichtungen zu absolvieren.

Die Stadtgemeinde Holla-
brunn erweitert ihr Angebot 
im Bereich der Freiwilligen-
dienste: Ab dem kommen-
den FSJ-Jahr können ins-
gesamt vier junge Frauen 
und Männer ihr Freiwilliges 
Soziales Jahr im Kindergar-
ten, in der Volksschule oder 
in der Allgemeinen Sonder-
schule (ASO) in Hollabrunn 
leisten. „Mit dem Freiwilli-
gen Sozialen Jahr eröffnen 
wir jungen Menschen erst-
mals die Möglichkeit, sich 
direkt in unseren Bildungs-
einrichtungen einzubringen 
und sie als Arbeitsplatz zu 
entdecken. Wir stärken da-
mit unsere Kindergärten 
und Schulen und investieren 

bewusst in soziales Engage-
ment und Nachwuchsförde-
rung“, denkt BGM Ing. Al-
fred Babinsky bereits weiter 
in die 
Z u -
kunft. 
In Zu-
s a m -
m e n -
a r b e i t 
mit der 
F S J -
R e -
gional-
stelle Wien wurden die 
Rahmenbedingungen für 
den erstmaligen Einsatz von 
FSJ-Teilnehmer:innen in 
Hollabrunn abgesteckt. Ab 
September – entsprechend 

den Vorgaben im offiziel-
len Factsheet – starten die 
Freiwilligen ihren Einsatz 
für die Dauer von zehn bzw. 

elf Mo-
n a t e n . 
D e r 
T ä t i g -
k e i t s -
bereich 
u m -
f a s s t 
die Un-
terstüt-
z u n g 

des pädagogischen Perso-
nals im Kindergarten, in der 
Volksschule sowie in der 
Allgemeinen Sonderschule. 
Die Freiwilligen sammeln 
dabei wertvolle praktische 

Erfahrungen im sozialen 
und pädagogischen Bereich 
und werden während ihres 
Einsatzes fachlich begleitet. 
Das Angebot richtet sich an 
Burschen und Mädchen ab 
18 Jahren (unter bestimm-
ten Voraussetzungen auch 
ab 17 Jahren). Für Burschen 
besteht zudem die Möglich-
keit, sich das FSJ als Ersatz 
für den Zivildienst anrech-
nen zu lassen. Interessierte 
finden alle Details zu Ab-
lauf, Rahmenbedingungen 
und Bewerbung (ab sofort 
möglich!) im Infoblatt zum 
Freiwilligen Sozialen Jahr. 

Gleich bewerben
www.fsj.at/mitmachen/www.fsj.at/mitmachen/

Foto: fsj.at und Wolfgang Sünder

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Winterdienst im Dauereinsatz 

Aufgrund der extremen 
Wetterbedingungen waren 
unsere Stadtwerke stark ge-
fordert. Schnee und voral-
lem Blitzeis sorgten mehr-
mals und in kürzester Zeit 
für schwierige und gefähr-
liche Straßenverhältnisse. 
Bei den Stadtwerken waren 
deshalb bis zu 15 Personen 
parallel im Einsatz. Mit 
acht verschiedenen Ma-

schinen und Fahrzeugen 
wurden 120 km Straßen 
und ca. 25 km Gehwege 
rund um Schulen, Kinder-
gärten, Rathaus und andere 
Gemeindeobjekte (teilwei-
se sogar händisch!) von Eis 
und Schnee befreit. 
In manchen Nächten dau-
erte der Einsatz bis Mit-
ternacht, danach startete 
bereits um 3 Uhr früh die 

nächste Schicht. 
Ein großes Dankeschön an 
alle Mitarbeiter:innen für 
diesen unermüdlichen Ein-
satz in der Kälte und zu je-
der Tages- und Nachtzeit! 
Auch Hollabrunns Bür-
ger:innen waren in diesen 

schon
auf Ihren Anruf!

Beate - Die gute Fee 
 Zuverlässige Unterstützung für 

     Mensch, Haus und Garten.    
Das Gras ist zu hoch, die Glüh-

birne auch. Das Geschäft zu weit 
weg und der Hund will raus...

Mit erprobten Techniken -
schnell, gewissenhaft und

lösungsorientiert.
Die gute Fee - damit Sie
wieder mehr Zeit für sich

selbst haben!

Beate - Die gute Fee 
Gönnen Sie sich selbst eine Ruhepause  

oder verschenken Sie eines der  
wichtigsten Güter im Leben – ZEIT!

„Beate – Die gute Fee“- GUTSCHEINE  
als Ihr ganz persönliches  

Geschenk für Mama, Opa  
oder einen anderen lieben 

Menschen, dem Sie Freude 
machen wollen!

Mo-Fr 8-17 Uhr  
0680 / 15 24 324 

Ich freue mich
auf Ihren Anruf! 

Tagen gefordert. Auch ih-
nen gilt ein ebenso herz-
liches Dankeschön, dass 
sie mit dem Räumen und 
Streuen der Gehwege vor 
ihren Häusern ihren Bei-
trag zur Sicherheit in unse-
rer Gemeinde leisten! 
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INFRASTRUKTURINFRASTRUKTUR

Von der Wienerstraße bis 
zum Schulcampus gibt es 
nun einen durchgehenden 
Gehweg – in der Schulstadt 
Hollabrunn ein wichtiger 
Schritt für mehr Sicherheit. 
Dank der beiden Schutzwe-
ge in der Wiener Straße und 
in der Schmidgasse ist die 

Sicher unterwegs: Durchgehender Gehweg bis zum Schulcampus
Verbindung bereits seit ei-
nigen Wochen fertiggestellt 
und wird rege genutzt. 
Um gute Sichtverhältnisse 
zu gewährleisten, muss-
ten beim Schutzweg in der 
Schmidgasse einige Park-
plätze weichen. Das ermög-
licht aber auch bessere Sicht 

beim Ausfahren aus dem  
Alpenland-Parkplatz. 
Gut zu wissen: Am Alpen-
land-Parkplatz sind Stell-
plätze verfügbar, sie können 

gemietet oder auch gekauft 
werden. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte direkt an 
die Alpenland Immobilien-
verwaltung 02742/204-262. 

Im Vergleich mit allen wein-
viertler Gemeinden über 
10.000 Einwohner erreichte 
Hollabrunn 2024 in Punk-
to Radfreundlichkeit die 
höchste Punktezahl – und 
wurde dafür mit zwei E-Bi-
ke-Kursen für Personen ab 
65 Jahre des ÖAMTC be-
lohnt. 
Die beiden Kurse finden 
am Samstag, dem 20. Juni 
2026 am Verkehrsübungs-
platz am Mitterweg 2 in 
Hollabrunn statt. Jeweils 
drei Stunden am Vor- oder 
Nachmittag stehen Fahrrad-
trainer:innen mit Tipps und 
Tricks zu Fahrtechnik und 
Sicherheit zur Seite. Dabei 
geht es wohl um praktisches 

Fahrtraining wie auch Infos 
zu Besonderheiten der Elek-
trofahrräder sowie techni-
sche Inputs. Mit gezielten 
Übungen werden Abbiege- 
und Bremsvorgänge, das 
Ausweichen vor Hinder-
nissen, Kurventechnik und 
vieles mehr verbessert.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, wir bitten deshalb 
um Voranmeldung bei Ing. 
Andreas Leeb leeb@holla-
brunn.gv.at bzw. 02952 / 
2128-448. 

Gratis E-Bike-Kurs für Senioren

Fotocredit: Lukas Lorenz

Der neue Schutzweg Schmiedgasse. Foto: Stadtgemeinde Hollabrunn

In Hollabrunn wird ein 
seit den 1960er-Jahren un-
genutzter historischer Ge-
bäudekomplex im Stadt-
kern behutsam revitalisiert. 
Über Generationen hinweg 
war das Ensemble sozialer 
Treffpunkt: als Labstelle 
für Kutscher:innen entlang 
der Handelsroute Znoimo-
Wien, Wirtshaus mit Ke-
gelbahn, frühindustrieller 
Getreidehandel, Lebens-
mittelgeschäft, Arbeits-
stätte und belebte Passage 
an Markttagen. Ein vor 

Ort gegründeter Verein 
möchte die „architektoni-
sche Zeitkapsel“ wieder zu 
einem Zentrum für Kul-
tur, Begegnung und Ver-
anstaltungen machen. Die 
Projekttragenden möchten 
die Location nicht nur mit 
großer Sensibilität für die 
Bausubstanz und ihre ur-
sprünglichen Funktionen 
wiederherstellen, sondern 
nachhaltig und gemeinnüt-
zig ausrichten. Das Projekt 
wird über LEADER geför-
dert und läuft bis 2027.

Kulturareal entsteht im Zentrum

Ambitioniertes Leerstandsprojekt. Foto: Verein Paraschwan.

E-Bike Kurs für Senioren
Samstag, 20. Juni 2026
Kurs 1: 9-12 Uhr
Kurs 2: 13-16 Uhr
am Verkehrsübungsplatz
Anmeldung erforderlich! 
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ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

Ein zentrales Thema des 
Tages war die sogenannte 
Energiebuchhaltung. Dabei 
werden Strom-, Heiz- und 
Wasserverbräuche syste-
matisch erfasst und ausge-
wertet. So kann frühzeitig 
erkannt werden, wo unnötig 

Für die Studie werden man-
che Haushalte unserer Ge-
meinde ausgewählt. Diese 
werden postalisch vorin-
formiert und anschließend 
telefonisch oder persönlich 
kontaktiert. Um es für die 
Teilnehmenden besonders 
komfortabel zu gestalten, 
wird jeder teilnehmenden 

Mehr Energieeffizienz für NÖs Gemeinden 
Beim neuen Modul Energiebuchhaltung trafen sich 22 Teilnehmer:innen aus ganz Niederösterreich, um zu lernen, wie Gemeinden Beim neuen Modul Energiebuchhaltung trafen sich 22 Teilnehmer:innen aus ganz Niederösterreich, um zu lernen, wie Gemeinden 
ihren Energieverbrauch besser erfassen und langfristig Kosten sparen können, für Hollabrunn nahm Energie & Umwelt-GR Mag. ihren Energieverbrauch besser erfassen und langfristig Kosten sparen können, für Hollabrunn nahm Energie & Umwelt-GR Mag. 
Sandra Damböck.Lehr, MA teil. Sandra Damböck.Lehr, MA teil. 

Mobilitätsstudie „Österreich unterwegs“

Energie verloren geht und 
wo gezielt Verbesserungen 
möglich sind. In prakti-
schen Übungen lernten die 
Energiebeauftragten, wie 
diese Daten ausgewertet 
und verständlich dargestellt 
werden können.

Gut für Umwelt und 
Gemeindebudget
Durch solche Maßnahmen 
profitieren nicht nur Um-
welt und Klima, sondern 
auch das Gemeindebudget. 
Denn weniger Energiever-
brauch bedeutet niedrigere 

Teilnehmer:innen des Weiterbildungstages. Fotocredit: eNu. 

Unsere Gemeinde wurde für eine repräsentative Mobilitätsstudie ausgewählt, die vom Bundesministerium für Innovation, Mobilität Unsere Gemeinde wurde für eine repräsentative Mobilitätsstudie ausgewählt, die vom Bundesministerium für Innovation, Mobilität 
und Infrastruktur (BMIMI) gemeinsam mit der ASFINAG und ÖBB‑Infrastruktur AG beauftragt wurde. Als Dankeschön für Teilnehmen-und Infrastruktur (BMIMI) gemeinsam mit der ASFINAG und ÖBB‑Infrastruktur AG beauftragt wurde. Als Dankeschön für Teilnehmen-
de winkt ein Gutschein. de winkt ein Gutschein. 

weitere Infos 
www.oesterreich-unter-
wegs.gv.at.
Hotline: 0800 88 22 11
E-Mail: kontakt@oester-
reich-unterwegs.com

Person, die dieser Erhe-
bungsform zuge-
stimmt hat, beim 
ersten Besuch 
ein Smartphone 
zur Aufzeichnung der 
Mobilität (Tracking) bereit-
gestellt. Am Befragungs-
tag wird die Mobilität mit-
hilfe des bereitgestellten 
Smartphones aufgezeich-
net. Alternativ ist auch ein 
schriftliches Wegeprotokoll 
möglich. Nach der Teilnah-
me wird das Gerät wieder 
eingesammelt. Für den Zeit-

auf wand 
erhalten Teilnehmer:innen 
einen Pluxee-Gutschein im 
Wert von 10 Euro pro Per-
son. 

Teilnahme ist freiwillig
Die Studie läuft von März 

Kosten – Geld, das wiede-
rum für andere wichtige 
Projekte in der Gemeinde 
eingesetzt werden kann. 
Ergänzt wurde das Pro-
gramm des Tages durch 
Beispiele aus anderen Ge-
meinden, die bereits erfolg-
reich Energie sparen.
E&UGR Damböck Lehr: 
„Das Modul hat uns wieder 
eindrucksvoll aufgezeigt,  
wie wichtig strukturierte 
Energiedaten für fundierte 
Entscheidungen und wirk-
same Maßnahmen sind. 
Außerdem sind viele He-
rausforderungen in allen 
Gemeinden ähnlich – ge-
meinsam können wir sie 
leichter meistern.“

2026 bis April 2027, die 
Teilnahme daran ist frei-
willig, aber sehr wichtig: 
Nur mit einer breiten Be-

teiligung kann ein 
genaues Bild der Mo-

bilität in Österreich 
gewonnen werden. 
Die Ergebnisse flie-

ßen in die Planung von 
Straßen, Radwegen, Geh-
wegen und öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ein, um das 
Angebot besser auf die Be-
dürfnisse der Menschen ab-
zustimmen.
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Infos & Maßnahmen 

ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

Neues Projekt: Invasive Neophyten in unserer Gemeinde – eine Gefahr für Natur, Gesundheit und Gärten

Staudenknöterich 
(Fallopia japonica und Fallopia sachalinensis)(Fallopia japonica und Fallopia sachalinensis)
(z. B. Japanischer, Sachalin- und Bastard-Knöterich)(z. B. Japanischer, Sachalin- und Bastard-Knöterich)

Als Neophyten werden 
Pflanzenarten bezeichnet, die 
nach 1492 durch menschli-
chen Einfluss in Gebiete ein-
geführt wurden, in denen sie 
ursprünglich nicht heimisch 
waren. Nur ein kleiner Anteil 
dieser Arten wird als invasiv 
eingestuft, genau diese kön-
nen aber zu weitreichenden 
Problemen führen.
Invasiv sind jene Arten, die 
sich stark ausbreiten, stabi-
le Populationen bilden und 
dabei heimische Arten ver-
drängen, Lebensräume 
strukturell verändern, öko-
logische Prozesse beein-
flussen oder wirtschaftliche 
bzw. gesundheitliche Schä-
den verursachen.
Entscheidend für ihre Kon-
kurrenzkraft sind häufig 
schnelles Wachstum, hohe 
Samenproduktion, vegetati-
ve Vermehrung (Rhizome, 
Wurzelausläufer) sowie das 
Fehlen natürlicher Gegen-
spieler. 

Gemeinde ersucht um 
Meldung
Die Gemeinde ersucht um 
Meldung, wenn eine inva-
sive Art auf öffentlichem 
Grund gefunden wird. Dies 
kann einfach über die Mel-
de-App der Stadtgemeinde 
Hollabrunn geschehen, dort 
einfach Neophyten (Gebiets-
fremde Pflanzenart) auswäh-
len und den Standort ange-
ben. Vielen herzlichen Dank 
für Ihre Mithilfe!
Da die Gemeinden nur auf 
ihren eigenen Flächen Maß-
nahmen treffen können, ist 
es wichtig, dass alle Grundei-

gentümer und Gartenbesitzer 
ein Auge auf deren Vorkom-
men und Vermehrung haben, 
um die weitere Verbreitung 
von invasiven Neophyten 
einzudämmen.
Das Bestimmen von 
Pflanzen ist mittlerweile mit 
zahlreichen Apps möglich 
– etwa der App Flora 
incognita. 

Präventivmaßnahmen 
haben Vorrang! 
Die effektivste Maßnahme 
bleibt die Verhinderung der 
Etablierung von invasiven 
Pflanzen:

•	 Keine invasive Arten 
neu pflanzen. Viele heute 
als invasiv geltende Pflan-
zen wurden ursprünglich 
als Nutz- oder Zierpflanzen 
für Parks und Gärten ein-
geführt. Listen von invasi-
ven Arten finden Sie in den 
Quellen am Ende der Seite.
•	 Gartenabfälle nicht in 
der Landschaft, sondern 
ordnungsgemäß entsorgen. 
Auch beim Transport der 
Pflanzen auf geeignete Ver-
packung/Sicherung achten. 
Weitere Infos dazu hier: 
https://noe.gv.at/noe/Abfall/

Neophytenleitfaden.pdf
•	 Invasive Neophyten wer-
den oft mit Erdmaterial 
verschleppt. Daher ist bei 
Erdbewegungen auf mög-
liche Verunreinigung durch 
Samen oder andere Pflan-
zenteile von invasiven Neo-
phyten zu achten.
•	 Baumaschinen oder Ge-
rätschaften, Reifen, Klei-
dung und Schuhe nach 
Bekämpfungsmaßnahmen 
sorgfältig reinigen.
•	 Frühzeitige Meldung 
neuer Vorkommen an die 
Gemeinde.

Die Ausbreitung invasiver Neophyten stellt Gemeinden vor wachsende ökologische, gesundheitliche und wirtschaftliche Herausforderungen. Die KLAR! und der Wasserverband Göllersbach gehen dieses Problem nun an – das klappt aber nur mit Unterstützung der Bevölkerung.Die Ausbreitung invasiver Neophyten stellt Gemeinden vor wachsende ökologische, gesundheitliche und wirtschaftliche Herausforderungen. Die KLAR! und der Wasserverband Göllersbach gehen dieses Problem nun an – das klappt aber nur mit Unterstützung der Bevölkerung.

Infos & Maßnahmen 

Mehrjährige gelbblühende, 
bis zu 2,5 m hohe Stauden 
mit starker vegetativer Aus-
breitung über unterirdische 
Ausläufer und Fernausbrei-
tung der Samen durch den 
Wind. Oft als Zierpflanze in 
Gärten vorhanden.

Goldrute 
(Solidago canadensis, Solida-(Solidago canadensis, Solida-
go gigantea)go gigantea)

kleinen weißen Blüten von 
Juli bis Oktober. 
Die Verbreitung erfolgt 
über Wurzel- oder Stän-
gelteile, die durch Hoch-
wasser, Erdbewegungen, 
Gartenabfälle etc. vertra-
gen werden und über rei-
fe Samen. Bereits wenige 
Gramm Pflanzenmaterial 
genügen zur Neubildung 
einer Pflanze, daher ist bei 
der Bekämpfung besondere 
Vorsicht geboten um eine 
Verbreitung zu verhindern. 
Aufgrund der starken Re-
generationskraft ist eine 
Bekämpfung langwierig 
und aufwändig. Beschat-
tung durch Konkurrenz-
pflanzen unterstützt die 
Schwächung. 

Eine Auswahl an Problemarten in unserer Region 
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Der Staudenknöterich ist 
eine ausdauernde, mehr-
jährige Pflanze und bildet 
bis zu 3 m hohe, dichte 
Bestände. Seine unterir-
dischen Rhizome können 
mehrere Meter tief und 
weit reichen. Er blüht mit 
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Die Ausbreitung invasiver Neophyten stellt Gemeinden vor wachsende ökologische, gesundheitliche und wirtschaftliche Herausforderungen. Die KLAR! und der Wasserverband Göllersbach gehen dieses Problem nun an – das klappt aber nur mit Unterstützung der Bevölkerung.Die Ausbreitung invasiver Neophyten stellt Gemeinden vor wachsende ökologische, gesundheitliche und wirtschaftliche Herausforderungen. Die KLAR! und der Wasserverband Göllersbach gehen dieses Problem nun an – das klappt aber nur mit Unterstützung der Bevölkerung.

Infos & Maßnahmen Infos & Maßnahmen 

Infos & Maßnahmen 

Großer, bis zu 30 m hoher, 
raschwüchsiger (3 m pro 
Jahr) und sehr robuster 

Götterbaum 
(Ailanthus altissima)(Ailanthus altissima)

Infos & Maßnahmen 

Anspruchsloser Baum oder 
Strauch, ca. 3 – 4 m hoch. 
Bildung zahlreicher Jung-
triebe aus flachwachsenden 
Wurzeln, zum Teil bis über 
zehn Meter vom Stamm ent-
fernt. Borke älterer Stämme 
grau und rissig. Rote Sa-
menkolben bilden reichlich 
Saatgut. Samenverbreitung 
durch Vögel. Alle Teile 
schwach giftig, Saft kann 
Hautreizungen hervorru-
fen. Reine Fällung führt zu 
massiven Stockausschlag – 
kontrolliertes Ringeln not-
wendig!

Essigbaum
(Rhus typhina)(Rhus typhina)

Baum, gefiederte Blätter, 
Blütezeit Juni bis August. 
Rötliche Fruchtstände 
mit zahlreichen f lugfä-
higen Flügelnüssen. Ver-
breitung der Samen über 
Wind, Vermehrung über 
Stockausschläge oder 
Wurzelsprosse. Reine 
Fällung führt zu massiven 
Stockausschlag – kontrol-
liertes Ringeln notwen-
dig! Pf lanzensaft ist gif-
tig, kann Hautreizungen 
auslösen. Pollen können 
allergische Reaktionen 
hervorrufen.

Mehr Infos zu Neophyten 
www.klar-goellersbach.at 
& Umweltbundesamt: 
www.neobiota-austria.at

Ausdauernde, weiß blühen-
de, krautige Pflanze wächst 
bis zu 3 m Höhe mit hängen-
den bzw. aufrechten Blüten- 
und Fruchtständen (dunkel-
rote bis schwarze Beeren). 
Mehrjährige, giftige Art mit 
starker Samenverbreitung 
durch Vögel, Ausbildung 
einer Pfahlwurzel. Bei der 
Entfernung Schutzkleidung 
tragen und Fruchtstände 
sorgfältig einsammeln!

Kermesbeere 
(Phytolacca americana, Phytolacca acinosa)(Phytolacca americana, Phytolacca acinosa)

Einjährige Art mit stark aller-
genem Pollen, bis 3 m hoch, 
mit stark zerteilten Blättern. 
Stängel rötlich und behaart, 
traubenförmige Blütenstän-
de mit winzigen gelbgrünen 
Blüten. Verbreitung über bis 
zu mehreren zehntausend Sa-
men, bleiben jahrzehntelang 
keimfähig. Bei der Entfer-
nung Schutzkleidung tragen,  
bei blühenden Pflanzen auch 
Atemschutz!

Ragweed
(Beifuß-Traubenkraut, Ambrosia)(Beifuß-Traubenkraut, Ambrosia)

Infos & Maßnahmen 

Einjährige, stark giftige 
Ruderalpflanze. Die Art 
zeichnet sich durch eine 
große Variabilität im Aus-
sehen aus. Je nach Nähr-
stoff-, Wasser- und Kon-
kurrenzverhältnissen kann 
die Wuchshöhe zum Zeit-
punkt der Samenreife von 

Stechapfel 
(Datura stramonium)(Datura stramonium)

wenigen Zentimetern bis 
mehr als 150 cm variie-
ren. Die Trompetenblüten 
stehen aufrecht in den Ast-
gabeln. Aus ihnen bildet 
sich eine charakteristische 
dicht bestachelte, walnuss-
große Kapsel, in der sich 
tiefbraune bis schwarzen 

Samen befinden. Der Stech-
apfel enthält Tropanalkaloi-
de (Atropin, Scopolamin), 
die gefährlich für Kinder, 
Haustiere und Nutztiere 
sind. Bei der Entfernung 
Schutzkleidung tragen und 
Fruchtstände sorgfältig ein-
sammeln!

Göllersbach 
Hollabrunn & Göllersdorf
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Göllersbach 
Hollabrunn & Göllersdorf

Auf dem Laufenden bleiben? 
https://www.klar-goellersbach.at/
zum Newsletter anmelden oder der KLAR! Göllersbach auf 
Facebook und Instagramm folgen!

Großer Zuspruch zu Dorfkino in Göllersdorf

Ende Februar luden die 
KLAR! Göllersbach, Göl-
lersdorf for Future und 
LEADER Weinviertel-
Manhartsberg wieder zum 

te der Kinderfilm „Checker 
Tobi und die Reise zu den 
fliegenden Flüssen“ vor al-
lem Familien. Am Abend 
folgte die Dokumentation 
Requiem in Weiß von Ex-
Snowboard-Profi Harry 
Putz über den Gletscher-
rückgang im Alpenraum. 
Als Vorfilm wurde The Ice 
Builders von Francesco Cle-
rici und Tommaso Barbaro 
gezeigt, der den Bau von 
Eisstupas im Himalaya the-
matisiert. Die Filme regten 

zu einer offenen Diskussion 
über Klimawandel und re-
gionale Verantwortung an.
Die Veranstaltung war kos-
tenlos; 266 Euro an freiwil-
ligen Spenden kamen dem 
Kindergarten Göllersdorf 
für gemeinsame Pflanzpro-
jekte zugute. Ein besonde-
rer Dank gilt allen freiwil-
ligen Helfer:innen.

Nach dem Sommerkino in der Hollabrunner Fußgängerzone lud die KLAR! Göllersbach nach  Nach dem Sommerkino in der Hollabrunner Fußgängerzone lud die KLAR! Göllersbach nach  
Göllersdorf zum Dorfkino. Göllersdorf zum Dorfkino. 

Dorfkino in den Pfarrsaal 
Göllersdorf und freuten 
sich über zahlreiche Besu-
cher:innen.
Am Nachmittag begeister-

JUNGPFLANZENVERKAUF
Fr 24. April bis Fr 8. Mai 2026, täglich 10 –17 Uhr

Große Vielfalt · Gemüse, Kräuter, Blumen, Beerensträucher

FRÜHLINGSFEST
MIT JUNGPFLANZENVERKAUF

Sa 25. und So 26. April 2026 von 10 –17 Uhr
Kunsthandwerk · Musik · Theater · Kulinarik

Vorträge · Kinderprogramm

Herzlich willkommen am Demeterhof bei ReinSaat
in 3572 St. Leonhard am Hornerwald 69

WWW.REINSAAT.A
T

HER
ZLICHE EINLADUNG
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www.hofermedia.at

Design Print & Web

Drucksorten
Etiketten
Schilder

Mehr als eine Druckerei

Thomas, Kathrin Thomas, Kathrin 
    & Andreas Hofer    & Andreas Hofer
###
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Bürger:innen und Bürger, 
Vereine, Schulen und en-
gagierte Freiwillige sind 
eingeladen, gemeinsam 
öffentliche Flächen, Grün-
anlagen und Wege von 

Frühjahrsputz – Gemeinsam für eine saubere Gemeinde

Winterabfällen zu befreien. 
Die Aktion stärkt das Be-
wusstsein für einen verant-
wortungsvollen Umgang 
mit Natur und Umwelt. Die 
Stadtgemeinde stellt dafür 
Sammelmaterialien zur 
Verfügung und sorgt für die 
fachgerechte Entsorgung 
des gesammelten Mülls. 
„Der Frühjahrsputz ist 
mehr als nur eine Reini-
gungsaktion: Er steht für 
Gemeinschaftssinn und 
gelebten Umweltgedan-

16.März  bis 12. April
Viele Katastralgemeinden 
organisieren ebenfalls 
Orts- und Flurreinigungen. 
Termine und Treffpunkte 
erfahren Sie auf  
hollabrunn.gv.at, Social 
Media sowie auf den An-
schlagtafeln in den Orten.

fruehjahrsputz.at

Jetzt mitmachen!

SCANNEN. 
MITMACHEN. 
GEWINNEN.
20 Jahre Frühjahrsputz. Wir sagen Danke!
Alle Teilnehmenden des NÖ Frühjahrsputzes 
ab 14 Jahren können am Gewinnspiel  
teilnehmen.

und zahlreiche weitere Preise!

Auf die Gewinnerinnen und 
Gewinner warten unter anderem:

* Die Preisverleihung findet mit allen 
Gewinnerinnen und Gewinnern am 

15. Juni 2026 im ORF-Landesstudio 
Niederösterreich statt.

2x Klimaticket  
Österreich

Übernachtungen bei Urlaub am Bauernhof und Privat zu Gast Betrieben

2x Merida E-Bikes

Vorrat an SONNENTOR Gewürzen, Tee und 
weiteren Produkten*

*oder eine Übernachtung für 2 Personen in den Land-Lofts

Auch heuer ruft die Stadtgemeinde zum traditionellen Frühjahrsputz auf. Anlässlich des 20jährigen Jubiläums der Aktion verlosen Auch heuer ruft die Stadtgemeinde zum traditionellen Frühjahrsputz auf. Anlässlich des 20jährigen Jubiläums der Aktion verlosen 
die NÖ  Abfallverbände u.a. E-Bikes und Klimatickets unter den Teilnehmenden. die NÖ  Abfallverbände u.a. E-Bikes und Klimatickets unter den Teilnehmenden. 

   
 
 
 
 
 
WIR HALTEN 
NÖ SAUBER! 

  Stadtreinigung – Hollabrunn 
 
 
 
 
 
 

 

13–16 Uhr 

Hauptplatz 
Hollabrunn 

Start ab 13 Uhr 
danach kleine Jause 
 

 
fruehjahrsputz.at 

Jeder Helfer erhält einen Imbiss und ein Getränk 
Der Bürgermeister 

ken in unserer Stadt“, be-
schreib BGM Ing. Alf-

red Babinsky die Aktion.  
Jede Hilfe ist willkommen! 

In seinen Begrüßungswor-
ten dankte BGM Ing. Alf-
red Babinsky Fritz Strobl, 
MA und Ing. Josef Keck 
für ihr ehrenamtliches En-
gagement und lobte die be-
achtlichen Erfolge der EG 
in der erst kurzen Zeit ihres 
Bestehens. Vorstand Strobl 
berichtete detailliert über 
die rasante Entwicklung im 
vergangenen Jahr und dank-
te seinerseits der oekostrom 

Interesse an Energiegemeinschaft bleibt groß

Infos & Präsentationen
www.eg-hollabrunn.at

250 Interessierte fanden sich zur dritten Informationsveranstaltung der Energiegemeinschaft Hollabrunn in der HTL ein. 250 Interessierte fanden sich zur dritten Informationsveranstaltung der Energiegemeinschaft Hollabrunn in der HTL ein. 

AG für die Kooperation: 
„Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass eine Betreiberge-
sellschaft Teile der Erträge 

eines Kraftwerks direkt 
einer Energiegemeinschaft 
zur Verfügung stellt.“ 
Bei seinem abschließenden  

Blick in die Zukunft nannte 
Strobl Speicherlösungen in-
nerhalb der EG als mögliche 
kurzfristige Projekte. 
Nach dem offiziellen Teil 
nutzten viele Besucher:in-
nen die Gelegenheit, Fragen 
zu stellen; einige schlossen 
ihre Mitgliedschaft noch di-
rekt vor Ort ab. 
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Bandagist

Sanitätshaus

Schuhe · Einlagen · Stützstrümpfe
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*) Gültig bis 30.04.2026, kann nicht mit anderen Aktionen, Rabatten  
& Krankenkassenleistungen (Selbstbehalte, Rezeptgebühren)  

kombiniert werden. 

www.luksche.at  
Amtsgasse 14 | Hollabrunn | 02952 / 26 21

5 €*

für Ihre 
Gesundheit

Code: HO126  
Ab einem Einkauf  

von 30 €

JETZT in Ihrer Luksche-Filiale 
oder bequem online in  
unserem Vital-Shop  
einlösen. 

Fitte Füße mit  
5 € Extraschwung

GUTSCHEIN 

Erfolgreich werben in 
der Gemeindezeitung
1 Seite		  1.139,15
1/2 Seite		  650,20 
1/4 Seite 		  338,10
1/8 Seite		  171,65
Alle Preise in Euro zzgl. 
5% Werbeabgabe.
Mehr Informationen auf 
www.hollabrunn.gv.at

INSERAT INSERAT 
IM IM 

Ob Familie, Partnerschaft, 
Beruf, Ängste oder De-
pressionen – Fachkräfte 
aus Psychologie und Fami-
lienberatung beantworten 
Anfragen werktags inner-
halb von 48 Stunden. Die 
Beratung erfolgt vertrau-
lich über ein datensicheres 
System, ohne Angabe von 
Name oder E-Mail-Adres-
se. Online erreichbar unter:  
onlineberatung.noe.hilfs-
werk.at/
Zusätzlich stehen in 13 ge-
förderten Familienbera-
tungsstellen persönliche 
Beratungen für Erwach-
sene, Jugendliche und 
Kinder zur Verfügung. 

Psychosoziale Beratung online 

Das NÖ Frauentelefon bietet 
unter 0800 800 810 kosten-
lose und anonyme Beratung 
für Frauen und Mädchen 
– auch in verschiedenen 
Sprachen und mit Rechts-
beratung.

Das Hilfswerk Niederösterreich erweitert sein Beratungsangebot Das Hilfswerk Niederösterreich erweitert sein Beratungsangebot 
um eine kostenfreie und anonyme Online-Beratung. um eine kostenfreie und anonyme Online-Beratung. 

Mit Resilienz und Empathie
Im Kinderzentrum Holla-
brunn steht 2026 die gezielte 
Förderung sozialer Kompe-
tenzen im Mittelpunkt. Un-
ter dem Motto „Kinder stär-
ken im Umgang mit Stress, 
Konflikten und Mobbing – 
mit Resilienz und Empathie“ 
startet ein umfangreiches 
Programm für Eltern, Päda-
gog:innen und Fachkräfte.
Auftakt ist am 17. April ein 
Vortrag von Psychothera-
peutin Ricarda Attorf zu 

sozialer Erziehung. Am 13. 
Mai folgt ein Experten-Pa-
nel zu Mobbing mit Joanna 
Harmer und Mayowa Sab-
bas. Am 29. Mai informiert 
Andrea Buhl-Aigner über 
digitale Trends und Risiken 
im Netz. Ergänzend wird 
eine Präventionsgruppe für 
Kinder und Jugendliche an-
geboten. Im November er-
scheint zudem ein praxis-
naher Leitfaden zum Thema 
Mobbing.

vlnr: Barbara Ranzenhofer, Joanna Harmer, Mayowa Sabbas, Ricarda Attorf. 
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Silber für Stadthotel-Küche bestätigt
Seit 2023 trägt das Küchenteam das „Tut Gut!“-Zertifikat „Vitalküche“ in Silber mit Stolz. Nun wurde es bis 2028 verlängert. Seit 2023 trägt das Küchenteam das „Tut Gut!“-Zertifikat „Vitalküche“ in Silber mit Stolz. Nun wurde es bis 2028 verlängert. 

Die Küche des Stadthotels 
kocht täglich bis zu 800 
Menüportionen – für Kin-
dergartenkinder, Internats-
schüler:innen, Hotel- und 
Tagesgäste. Besonders für 
die Heranwachsenden, die 
täglich durch das sth ver-
köstigt werden, sind ab-
wechslungsreiche und ge-
sunde Menüs unerlässlich. 

Weniger Fleisch, mehr 
Regionalität 
Mit der Rezertifizierung 
wurden manche Richtli-

nien noch einmal strenger 
ausformuliert, als beim 
ursprünglichen Prozess, 
kleinere Umstellungen in 

Frühstücksbuffet im sth. Fotocredit: Schubert Photography. 

Gesunde Gemeinde legt Schwerpunkt auf mentale Gesundheit
Hollabrunn wurde erneut 
mit der Silber-Zertifizierung 
der Gesunden Gemeinde 
ausgezeichnet. Damit sind 
erweiterte Fördermöglich-
keiten verbunden, die zu-
sätzliche gesundheitsför-
dernde Maßnahmen für die 
Bevölkerung ermöglichen. 
Im ersten Halbjahr setzt die 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde einen Fokus auf 
mentale und ganzheitliche 
Gesundheit. Fünf kostenlo-
se Vorträge richten sich an 
Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Familien sowie Pädagogin-
nen und Pädagogen. Ziel ist 
es, angesichts gesellschaft-
licher Herausforderungen 
Information, Unterstützung 
und Orientierung zu bie-
ten. „Gemeinsam bringen 
wir viel weiter“, freut sich 
VzBGM Alexander Eck-
hardt.

Vorträge Gesunde Gemeinde
25.3., 18-20 Uhr, Stadthotel: „Heilen zum Anbeißen – von Apfel bis Zink“. Mit Ines Kraus und Petra 
Smode. Anmeldung: ines31@gmx.at
16.4., 18-20 Uhr, Stadthotel: „Geburt beginnt im Kopf. Wie Gedanken und mentale Stärke die 
Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft prägen“. Mit Ramona Bischof-Ronge, BSc, promami. 
Anmeldung: hollabrunn@promami.at
21.4., 18-20 Uhr, Stadthotel: „Stark im Miteinander. Wie Kinder soziale Kompetenzen & Emotions-
regulation entwickeln“. Mit Lena Appel, BSc. Anmeldung: office@lena-appel.at
28.5., 18-20 Uhr, Stadthotel: „Wenn Tiere Brücken bauen – Tiergestützte Arbeit und Prävention in 
der Gesundheitsförderung“. Mit Alexandra Slavik, BA, MSc und Stefanie Fachleitner. Anmeldung: 
info@naturauszeit.at
11.6., 18-20 Uhr, Stadthotel: „Vom Kritzeln zum Schreiben. Wie Ergotherapie Kinder in ihrer Fein- und 
Graphomotorik unterstützt“. Mit Katharina Linda, BSc. Anmeldung: ergotherapie.linda@gmail.com
17.06., 18-20 Uhr, Stadthotel:„Heute helfe ich, morgen wird mir geholfen! Infoveranstaltung Zeit-
polster“. Mit Mag. Shurga Schrammel. 

der Küche wurden deshalb 
bereits umgesetzt. Dem 
Menüplan liegen moderne 
Ernährungsempfehlungen 

zugrunde, der im Hinblick 
auf Ballaststoffe, Vitamine 
und Proteine erstellt wurde. 
Auf den ersten Blick fällt 
vor allem der reduzierte 
Fleischanteil und das gro-
ße vegetarische Angebot 
ins Auge. Neben der ernäh-
rungswissenschaftlichen 
Seite sind auch Regionali-
tät und Saisonalität Teil des 
Vitalküchen-Konzeptes: 
Obst, Gemüse, Erdäpfel und 
Backwaren bezieht die Kü-
che aus einem Umkreis von 
weniger als 10 km.
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Demenzvortragsreihe 2026 mit der Demenzhotline NÖ: Informieren, verstehen und gemeinsam handeln
Demenz ist eine gesell-
schaftliche Herausfor-
derung, die immer mehr  
Familien betrifft – und so-
wohl Betroffene als auch 
Angehörige vor große emo-
tionale, organisatorische 
und soziale Herausforde-
rungen stellt. Um Wis-
sen zu vermitteln, Ängste 
abzubauen und konkrete 
Handlungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen, initiierten die 
Community Nurses eine 
vierteilige Vortragsreihe 

Digitale Hilfe mit Herz: Schüler:innen der BHAK 
Hollabrunn unterstützen Senioren

Auf Initiative der Com-
munity Nurses verwandelt 
sich das Rathaus einmal 

im Monat in einen Ort der 
Begegnung zwischen den 
Generationen: Schüler:in-
nen der BHAK/BHAS 
Hollabrunn unterstützen 
als „digital Natives“ Seni-
or:innen beim Umgang mit 
Smartphone, Tablet & Co. 
Dabei werden WhatsApp 
eingerichtet, Fotos versen-
det oder allgemeine Ein-
stellungen am Smartphone 
geändert – die Jugendli-

chen helfen geduldig und 
verständlich bei techni-
schen Problemen! 
Neben der technischen 
Hilfe steht vor allem der 
persönliche Austausch 
im Mittelpunkt. Während 
die Senior:innen von der 
digitalen Kompetenz der 
Jugendlichen profitieren, 
sammeln die Schüler:in-
nen wertvolle Erfahrungen 
im sozialen Umgang und 

in der Kommunikation.

Sicherheit und 
Selbstständigkeit
Für viele älte-
re Menschen 
bedeutet die-
se Unterstüt-
zung mehr 
Sicherheit im 
Umgang mit 
digitalen Ge-
räten und da-
mit auch ein 
Stück Selbst-
s t änd igkeit 
im Alltag. 
G l e i c h z e i -
tig zeigt die 
Zusammen-
arbeit auch 
auf, wie 
Schule nicht 
nur Lernort, 
sondern auch 
aktiver Teil 
der Gemein-
schaft sein 
kann.

Die Jugendlichen gemeinsam mit den Community Nurses und VzBGM Alexander Eckhardt sowie einigen 
Senior:innen. Credit: Stadtgemeinde Hollabrunn

rund um das Thema, die 
seit Jänner und noch bis 
April stattfindet. 
Nachdem beim ersten Ter-
min im Jänner in Aspers-
dorf das Erkennen, Ver-
stehen und Handeln dieser 
weit verbreiteten, chroni-
schen Krankheit im Fokus 
stand, wurde dieses Mal 
über die Herausforderun-
gen im Alltag gesprochen 
– und die Wichtigkeit von 
Kommunikation. Der dritte 
Terminstand ganz im Zei-

Probleme mit dem Handy?
Dieses generationenver-
bindende Angebot wird 
monatlich wiederholt:
Mi, 18. März; Mi, 22. April 
und Mi, 27. Mai, jeweils 
10–11 Uhr, im Rathaus 
Hollabrunn, Eingang 
Kirchengasse. Bitte bringen 
Sie Ihr Gerät mit! 

Vlnr: OV Isabella Gradl (Magersdorf), Natascha Barger-Geist, CN 
Michaela Hudetschek-Kührer und CN Judith Mang.
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Demenzvortragsreihe 2026 mit der Demenzhotline NÖ: Informieren, verstehen und gemeinsam handeln

Am 25. April 2026 verwan-
delt sich der Stadtsaal Hol-
labrunn in einen lebendigen 
Treffpunkt für Gesundheit, 
Prävention und ganzheit-
liches Wohlbefinden. Die 

Gesundheits- 
und Wohl-
f ü h l m e s s e 
lädt Besuche-
rinnen und 
Besucher aus 
der Region 
und darüber 
hinaus ein, 
sich inspirie-
ren zu lassen, 
Neues aus-
zuprobieren 
und wertvolle 
Impulse für 
einen gesun-
den Lebens-
stil mitzuneh-
men.
Mehr als 35 
AusstellerIn-
nen präsen-
tieren ihre 
A n g e b o t e , 
Produkte und 

Dienstleistungen rund um 
die Themen ganzheitliche 
Gesundheit und Pflege, 
Prävention und Vorsorge, 
Ernährung und Nährstof-

Gesundheits- und Wohlfühlmesse im Hollabrunner Stadtsaal
fe, Bewegung und Fitness, 
Mentale Stärke uvm.

Zuhören oder mitmachen
Ein besonderes Highlight 

chen der praktischen Um-
setzung. 

Demenz ist kein Schicksal
Am 13. April 2026 findet 
der letzte Teil dieser Vor-
tragsreihe zum Thema 
Risikofaktoren und Pro-
phylaxen im Stadthotel 
Hollabrunn statt.
Der letzte Teil widmet sich 
der Prävention. Auch wenn 
Demenz nicht in jedem Fall 
vermeidbar ist, gibt es zahl-
reiche wissenschaftlich be-

legte Einflussfaktoren. Und 
man kann sagen: Demenz 
ist kein Schicksal!
Themen dieses Abends 
werden sein: Medizini-
sche Risikofaktoren (z.B. 
Bluthochdruck, Diabetes, 
Bewegungsmangel), die 
Bedeutung geistiger und 
sozialer Aktivität, Ernäh-
rung/Nährstoffe und Le-
bensstil.
Besonderes Augenmerk 
liegt auf dem Zusammen-
spiel von körperlicher Ge-

sundheit, geistiger Fitness 
und sozialer Einbindung. 
Prävention beginnt nicht 
erst im hohen Alter, sie ist 
eine lebenslange Aufgabe.

Kommende Angebote
In den nächsten Monaten 
steht Gesundheitsförde-
rung und Prävention im 
Vordergrund:
Bewegung zuhauseBewegung zuhause: Training 
aus sportwissenschaft-
licher und medizinischer 
Sicht. Workshop mit prak-

tischen Übungen. 23. März 
2026, im Dorfhaus Aspers-
dorf
Gedächtnis FitGedächtnis Fit: jeden Diens-
tag 15:15- 17:15 Uhr im 
Dorfhaus Suttenbrunn
Bewegungsgruppe 60+: Bewegungsgruppe 60+: jeden 
Mittwoch 9 Uhr im Pfarr-
zentrum Enzersdorf i. Th.
Schmerz ist nicht gleich Schmerz ist nicht gleich 
Schmerz: Schmerz: 15. April 2026
Rückenstark und Alltagsfit:  Rückenstark und Alltagsfit:  
16. September 2026
Ernährungsworkshop: Trends Ernährungsworkshop: Trends 
und Mythen: und Mythen: 6. Oktober 2026

ist das ganztägige Vortrags-
programm. Renommierte 
Fachleute geben in span-
nenden, kurzen Impulsvor-
trägen Einblicke in aktuelle 
Gesundheitsthemen. 
Zahlreiche Mitmach- und 
Teststationen machen die 
Messe zu einem interakti-
ven Erlebnis. Besucher:in-
nen haben die Möglichkeit 
Gesundheitschecks durch-
führen zu lassen, neue Be-
wegungsformen auszupro-
bieren, Produkte direkt vor 
Ort zu testen bzw. zu ver-
kosten.

Ein Tag für alle
Die Gesundheits- und 
Wohlfühlmesse richtet sich 
an Menschen jeden Alters – 
von gesundheitsbewussten 
Familien über Berufstätige 
bis hin zu Senior:innen. Sie 
bietet Raum für Austausch, 
Inspiration und persönliche 
Weiterentwicklung in ange-
nehmer Atmosphäre.
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         3494 Stratzdorf/Theiß                  02735 / 37 500             office@konzept-haus.at

LEISTBAR BAUEN
DIGITALER 
RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN 
& IHR KONZEPT HAUS  
EINFACH SELBST PLANEN!

INDIVIDUELL PLANEN

LANGLEBIG  
FÜR GENERATIONEN
MITBAUHILFE
FIXPREIS

Sicher Komforttabel Geräumig Modern

Jetzt informieren und 
Besichtigung sichern!

Garagen ab nur 115€
im Monat - jetzt in Wullersdorf!

Mehr Platz. 
Mehr Freiheit. 

Ideal für Handwerker, Sammler oder alle,
die 18 m² mehr Lagerfläche brauchen.
Saubere, sichere und leicht zugängliche
Garagen- flexibel mietbar. 

Wullersdorf

www. garagenpark-wullersdorf.at

0660 4893319

Die Job- und Bildungsmesse 
wird heuer zweitägig am 25. 
und 26. November stattfin-
den. Am 25. November prä-
sentieren sich wie gewohnt 
zahlreiche regionale und 
überregionale Unternehmen 
mit offenen Jobs und Lehr-
stellen sowie höhere Schulen 
und soziale Unternehmen, 
die über Ausbildungs- und 
Karrieremöglichkeiten info-
mieren.
Der zweite Tag, der 26. No-
vember, steht ganz im Zei-
chen der tertiären Bildung: 
An diesem Tag präsentieren 
Fachhochschulen ihre Studi-

enangebote und geben Ein-
blicke in unterschiedliche 
Studienrichtungen, Zulas-
sungsvoraussetzungen und 
berufliche Perspektiven.

Mehr Aussteller, geringere 
Kosten
Schon viele Jahre veranstal-
tet die HTL Karrieretage  
direkt in der Schule, bei de-
nen – zugeschnitten auf den 

typischen Lebenslauf eines 
HTL-Absolventen – weiter-
führende Ausbildungen und 
Jobs im Fokus standen. 
Durch die Zusammenlegung 
der beiden Veranstaltungen 
erhöht sich die Zahl der Aus-
steller und damit das Ange-
bot für alle Besucher:innen,. 
Gleichzeitig wird die Veran-
staltung günstiger und damit 
künftig unabhängig von För-

Bildungsmesse im Herbst in der HTL

dermitteln. 

Schulen beteiligt
Besonders erfreulich ist, 
dass in Zukunft auch meh-
rere Hollabrunner Schulen 
aktiv zum Gelingen der 
Messe beitragen. Durch 
ihre Mitwirkung entsteht 
eine starke regionale Ko-
operation, die jungen Men-
schen eine wertvolle Orien-
tierung für ihren weiteren 
Bildungs- und Berufsweg 
bietet.
Für die Umstellung dieses 
Jahr wurde eine LEADER-
Förderung eingereicht. 

2026

Die bisher im Frühjahr veranstaltete Job- und Bildungsmesse in Hollabrunn wird ab heuer in neuer Form stattfinden: In Zu-Die bisher im Frühjahr veranstaltete Job- und Bildungsmesse in Hollabrunn wird ab heuer in neuer Form stattfinden: In Zu-
sammenarbeit mit der HTL Hollabrunn fusionieren die HTL-internen Karrieretage und die Job- und Bildungsmesse – Win-Win sammenarbeit mit der HTL Hollabrunn fusionieren die HTL-internen Karrieretage und die Job- und Bildungsmesse – Win-Win 
für beide Veranstaltungen!für beide Veranstaltungen!



-23-

BILDUNGBILDUNG

In den drei Volksschulen 
der Gemeinde werden der-
zeit in neun Gruppen rund 
200 Kinder auch am Nach-
mittag betreut. Dieses An-
gebot ist für viele Familien 
ein wichtiger Bestandteil 
des Alltags: Nach der Mit-
tagsverpflegung werden 
Hausübungen gemacht, und 
die Kinder sind nachmit-
tags gut aufgehoben. Die 
Stadtgemeinde stellt die 
Betreuung bereit, an den 
Kosten beteiligen sich die 
Eltern – je nach Häufigkeit 
der Nutzung – mit einem 
Beitrag von bis zu 130 Euro 
pro Monat.

Gemeinde subventioniert
Mit diesem Betrag kann 
die Betreuung jedoch bei 
weitem nicht finanziert 
werden. Im Jahr 2025 ver-
blieben der Stadtgemeinde 

Seit einigen Jahren bietet die 
Stadtgemeinde Hollabrunn  
fast durchgehendes Kinder-
garten-Betreuungsangebot 
in den Sommerferien an. 
Um dem Stammpersonal die 
Möglichkeit geben zu kön-
nen, einige Tage Urlaub zu 

Auch in diesem Sommer können junge Menschen wieder in die Auch in diesem Sommer können junge Menschen wieder in die 
Arbeit im Kindergarten hineinschnuppern. Arbeit im Kindergarten hineinschnuppern. 

Ferialpraxis im Kindergarten

nehmen, werden Ferialprak-
tikant:innen aufgenommen. 

Bewerbungen
Schriftliche Bewerbungen 
mit Angabe des Wunsch-
monats richten Sie bitte 
an: Stadtgemeinde Holla-
brunn, Hauptplatz 1, 2020 
Hollabrunn oder stadt-
gemeinde@hollabr unn.
gv.at. Abteilungsleiter Hel-
mut Schneider steht unter 
02952/2102-225 gerne für 
weitere Informationen zur 
Verfügung. 

Unsere Kinder sind uns viel wert
für das pädagogische Per-
sonal Restkosten von rund 
107.000 Euro – Kosten für 
Raumnutzung, Energie 
und Reinigung sind dabei 
noch nicht eingerechnet. Im 
Durchschnitt unterstützt die 
Stadtgemeinde die schuli-
sche Tagesbetreuung daher 
mit mehr als 500 Euro pro 
Volksschulkind und Jahr.
Pro Gruppe können bis zu 
25 Kinder betreut werden. 
Für den Herbst steigen die 
Anmeldezahlen stark an, 
weshalb es notwendig wer-
den wird, am Schulcampus 
eine weitere Gruppe zu er-
öffnen. Damit werden auch 
die Kosten für die schuli-
sche Tagesbetreuung weiter 
steigen.

Sonderschul-Gemeinde
In der Allgemeinen Sonder-
schule gelten andere Rah-

menbedingungen: Zum ei-
nen ist ist die Stadtgemeinde 
Hollabrunn für die ASO 
nicht alleine zuständig: Zum 
Schulsprengel der ASO Hol-
labrunn gehören viele andere 
Gemeinden, von Großmugel 
bis Retz, von Seefeld-Kadolz 
bis Maissau. 
Außerdem ist in der ASO 
ein deutlich niedrigeres Be-
treuungsverhältnis erforder-
lich, eine Gruppe darf ma-
ximal 11 Kinder umfassen. 
Zusätzlich zum Personal des 
Betreibers Lerntiger müssen 
die Gemeinden Stützkräfte 
zur Verfügung stellen. 
Abzüglich des Beitrages 
der Familien und einer Lan-
desförderung, finanzierten 
die Gemeinden, die dem 
Schulsprengel angehören, 
die Nachmittagsbetreuung 
2025 für 32 Kinder mit 
106.000 Euro. Damit unter-

stützen sie Kinder in der 
ASO mit durchschnittlich 
rund 3.300 Euro pro Kind 
und Jahr – auch hier sind 
nur Personalkosten gerech-
net. Demnächst wird auch 
in der ASO eine zusätzliche 
Gruppe erforderlich sein.

Bis auf Breitenwaida und 
Enzersdorf i.TH, wo die Ein-
schreibung direkt im jewei-
ligen Kindergarten erfolgt, 
werden die Anmeldungen 
seit Jahren zentral im Stadt-
saal entgegengenommen. 
Bei der Anmeldung können 

An den Einschreibungstagen wurden 80 Kinder für das kommen-An den Einschreibungstagen wurden 80 Kinder für das kommen-
de Kindergartenjahr neu angemeldet. Fast alle Kinder beginnen de Kindergartenjahr neu angemeldet. Fast alle Kinder beginnen 
bereits mit zwei Jahren im Kindergarten – ein deutliches Zeichen bereits mit zwei Jahren im Kindergarten – ein deutliches Zeichen 
dafür, wie wichtig diese Änderung für die Familien war.dafür, wie wichtig diese Änderung für die Familien war.

Kindergarteneinschreibung

Familien einen Wunschkin-
dergarten angeben. In den 
meisten Fällen kann diesem 
Wunsch auch entsprochen 
werden. Gibt es mehr An-
meldungen als Plätze, gelten 
klare Regeln: Geschwister-
kinder haben Vorrang, alle 
anderen werden nach Ge-
burtsdatum gereiht.
Bereits jetzt ist fix: Alle ge-
planten Kindergartengrup-
pen werden zustande kom-
men und gut gefüllt sein!

Foto: pixabay.com

Förderung möglich
Für einkommensschwache 
Familien, die eine Be-
treuung am Nachmittag 
benötigen, bietet die 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
eine Förderung an, die die 
Kosten für Familien bis zu 
75 % reduziert. 

Infos dazu finden Sie auf 
hollabrunn.gv.at/foerde-
rungen › Familien.
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Bauen Sie auf Qualität, 
die bleibt

Erfahrung, Fachwissen und hoher Qualitätsanspruch 
bilden die Basis unserer Arbeit bei:

• Neubau von Einfamilienhäusern
• Sanierungen & Renovierungen
• Bau von Gewerbeimmobilien
• Errichtung von Sportanlagen

Dem Puck hinterher
Beim ESV Wild Hogs Hol-
labrunn stehen rund 80 
Aktive auf dem Eis – vom 
Nachwuchs bis zu den Er-
wachsenen. Ein Highlight 
der Saison war das Nach-
wuchsturnier Mitte Febru-
ar auf heimischem Eis. Die 
von Jan Vlasin mit Markus 
Stagl und Thomas Widhalm 
betreuten Wild Hogs-Kids 

Action am Eis

(5–13 Jahre) erreichten hin-
ter HC Tygri Moutnice den 
starken zweiten Platz. Rund 
30 Kinder trainieren regel-
mäßig. Im Erwachsenen-
bereich betreut Friedrich 
Dechant etwa 50 Aktive in 
zwei Teams, eines davon 
spielt in der Landesliga 

Tanz auf dem Eis
Jeden Dienstag gehört das 

Die Hollabrunner Kunsteisbahn wurde in dieser Saison auch nach dem Publikumslauf rege genutzt: Beim Eishockey und Eiskunstlauf Die Hollabrunner Kunsteisbahn wurde in dieser Saison auch nach dem Publikumslauf rege genutzt: Beim Eishockey und Eiskunstlauf 
wird die Nachwuchsarbeit groß geschrieben. wird die Nachwuchsarbeit groß geschrieben. 

Eis der ESV-Sektion Eis-
kunstlauf. Rund 80 Kinder 
trainieren hier regelmäßig. 
Am Nachmittag steht spie-
lerisches Eislaufen für Kin-
der ab 4 Jahren im Mittel-
punkt: Sicherheit am Eis, 
Balance und Gleichgewicht 
– ganz ohne Hilfsmittel. 
Ab 18 Uhr üben die Eis-
kunstläuferinnen Sprünge, 

Pirouetten und Schrittele-
mente. Zum Saisonende 
zeigen alle gemeinsam je-
des Jahr bei einer großen 
Vorführung ihr Können in 
Choreografien im Eislauf-
kleid. Geleitet werden die 
Kurse seit 2021 von Bi-
biane Exel mit Katharina 
Nebenführ und Lea Hasen-
berger. Wild Hogs-Kids mit Betreuerteam und VzBGM Alexander Eckhardt.

VzBGM Alexander Eckhardt und. STR Marlis Schmidt übergaben navch 
dem Schaulaufen Blumen an alle Sportlerinnen. 

Neue Ballsporthalle für HTL
Das Projekt ist ein sichtbares 
Zeichen der seit Jahrzehnten 
erfolgreichen Zusammen-
arbeit von Bund, Land und 
Gemeinde: Bereits 1978 
wurde die HTL vom Bund 
auf Gemeindegrund errich-
tet. Seither sind Schule und 
Gemeinde eng  miteinander 
verbunden. Bildungsminister 
Christoph Wiederkehr, Sport-

Staatssekretärin Michaela 
Schmidt und LR Christiane 
Teschl-Hofmeister unterstri-
chen die Wichtigkeit dieser 
Investition. BGM Ing. Alfred 
Babinsky zeigte sich mit gu-
tem Grund stolz auf unsere 
Schulstadt: „In Hollabrunn 
nehmen Bildung und Sport 
einen hohen Stellenwert im 
Selbstverständnis ein.“ 

vlnr: BGM Alfred Babinsky, LR Christiane Teschl-Hofmeister, 
Staatssekretärin Michaela Schmidt, BM Christoph Wiederkehr, Dir. 
Wolfgang Bodei, Bernd Wiltschek (BIG). 
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KINDERSCHWIMMKURS IM
STADTBAD HOLLABRUNN

MONTAG, 06.JULI –
DONNERSTAG, 09. JULI 2026

LEITUNG: ADI UND MICHI & SEBASTIAN
SCHWIMM & TRIATHLON-TRAINER

ERWACHSENE

Seepferdchen 1:  11:30 - 12:20 Uhr
Anfänger ab 4 Jahren

Seepferdchen 2:  12:30 – 13:20 Uhr
Anfänger ab 4 Jahren

Mantas: 10:30 – 11:20 Uhr
Für Kinder, die ohne Schwimmhilfe 

20 Meter schwimmen können

je 4 Einheiten à 50 min

min. Teilnehmer 6/max. Teilnehmer: 10

€  120,00 (exkl. Eintritt ins Freibad)

Kursinhalte:
Seepferdchen: 

 Spielerische  Wassergewöhnung

 Vertrauen im Umgang mit Wasser

 Vorbereitung zum Erlernen der richtigen 
Schwimmtechniken

 Sprünge, Tauchen, Gleiten

 Ziel: Selbständiges Über-Wasser-halten ohne 
Schwimmhilfe

Mantas:
 Basiserwerb und Verbesserung aller Schwimmlagen

 Vorübung Kopfsprung

 Verbesserung Wasserlage

 Ziel: Bewältigung einer Schwimmstrecke von 25 Meter 
in Bauch- oder/und Rückenlage, Kopfsprung
Weit- und Tieftauchen

(witterungsbedingte Änderungen vorbehalten)

- Bei Schlechtwetter sind Freitag 10.07 
und Samstag 11.07. Ersatztage

- Geschwisterkind erhält 10% Ermäßigung
- 2 Schwimmtrainer pro Kurs
- Prüfungen für Schwimmausweise sind

möglich

Information über Kursinhalte und 
Anmeldung:

Tel: 0660/650 4959
adigschwandtner@gmail.com
www.deradi.at

Falls vorhanden, bei den Kursen eine 
Schwimmbrille mitbringen.

Einmal pro Woche länger schwimmen
Beim Reden kommen d‘Leut zam: Auf Wunsch vieler bleibt das Stadtbad künftig dienstags bis 20 Uhr geöffnet. Beim Reden kommen d‘Leut zam: Auf Wunsch vieler bleibt das Stadtbad künftig dienstags bis 20 Uhr geöffnet. 

Auf Wunsch vieler Ba-
degäste bleibt das Holla-
brunner Stadtbad künftig 
einmal pro Woche länger 
geöffnet: Jeden Dienstag 
kann heuer bis 20 Uhr ge-
schwommen werden. Den 
Anstoß dazu gab Manue-
la Seidl, die den Wunsch 
zahlreicher Besucher:in-
nen mittels Unterschriften-
liste ins Rathaus brachte. 
Im Gespräch mit BGM 
Ing. Alfred Babinsky und 
VzBGM Alexander Eck-
hardt war rasch klar, dass 
diesem Anliegen unkom-
pliziert entsprochen wer-
den kann. „Beim Reden 
kommen d’Leut zam“, freu-
en sich die Stadtchefs über 
die einfache Lösung. So 
haben Schwimmbegeister-

te nun auch unter der Wo-
che mehr Zeit, ihre Längen 
im Hollabrunner Stadtbad 
zu ziehen.
Aktuell bereitet das Team 
der Abteilung Sport bereits 
intensiv die Schwimman-
lage vor: Das Becken wird 
gereinigt, die Technik ge-
wartet, Grünflächen ge-
pflegt und Innenräume ge-
säubert. Bei einer Fläche 
von insgesamt 10.000 m² 
ist das eine Menge Arbeit! 
Der Saisonstart wird in we-
nigen Wochen über Web-
seite und Social Media be-
kanntgegeben.

Kinderschwimmkurs
Gleich zu Beginn der Som-
merferien startet auch wie-
der der alljährliche Kinder-

schwimmkurs für Kinder 
ab 4 Jahren. In je 4 Ein-
heiten à 50 min. geht es 
bei den Seepferdchen (An-
fänger) um das Vertrauen 
im Umgang mit Wasser 
und die Vorbereitung zum 

Erlernen der Schwimm-
techniken. Die Mantas 
können schon ein bisschen 
Schwimmen, sie verbes-
sern alle Schwimmlagen, 
tauchen und schwimmen 
am Ende 25 m weit. 

vlnr: VzBGM Alexander Eckhardt, Manuela Seidl, BGM Alfred Babinksy. 

Winter: Rodeln, Sommer: Radeln
Obwohl im heu-
rigen Winter die 
L a n d s c h a f t 
oft weiß war, 
war es zum 
Schifahren am 
Fahndorfer Berg zu 
wenig Schnee, denn 
für den Liftbetrieb 
sind mind. 10 cm Natur-
schnee notwendig. Auch 
wenn der Liftbetrieb nur 
rund eineinhalb Tage mög-
lich war (2005 waren es 
noch 54!), ist der „Berg“ 
ein beliebter Treffpunkt 
besonders für Familien. 
Hinter den Kulissen sorgte 
der Skiclub mit viel ehren-
amtlichem Engagement 
dafür, dass die Anlage be-
triebsbereit blieb. Obmann 
Fritz Weiss war oft früh-
morgens am Berg, um bei 
passenden Temperaturen 

die Beschneiung zu 
starten und damit zu-

mindest Teilbetrieb zu er-
möglichen. Herz-
lichen Dank dafür! 

Mountainbike-Trail
Im Sommer entwi-

ckelt sich der Fahndor-
fer Berg zunehmend zum 
Mountainbike-Zentrum. 
Der vom Verein „Trail-
werk Weinviertel“ ebenfalls 
ehrenamtlich betriebene 
„Trailpark Fahndorf“ bietet 
kostenlose Strecken für je-
des Können – von Kinder- 
und Anfängertrails bis zu 
technisch anspruchsvollen 
Downhillrouten. Die An-
lagen wurden naturver-
träglich gebaut und sind ab 
Mitte März von Sonnenauf-
gang bis Sonnenuntergang 
geöffnet.
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Die Suche nach dem besten
Osterschinken können Sie hiermit 

beenden, denn unseren Oster-
schinken im Weinviertler Landbrot 
können Sie ganz bequem vor Ort 

oder in der Geier App vorbestellen 
und bis spätestens Ostersonntag
in einem unserer Bäckereifach-

geschäfte abholen.

Weinviertler
Bäckerhandwerk

seit 1902

 Jetzt vor-
bestellen!

Nicht weitersagen:
der Osterhase hat den

Schinken im Brot versteckt! 

Hollabrunn
Hauptplatz 6, Tel. 02952/35180

1 Gigabit/s
Mit bis zu

surfen, streamen 
& gamen

für 2 Jahre*
auf das Grundentgelt von  

kabelplus Produkten

-25 % 
+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und  

-serien streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top Mobilfunktarife ohne Bindung  

(inkl. unlimitierte 5G Tarife)

0800 800 514 / kabelplus.at

*  Aktion gültig bis 31.05.2026 bei Neuanmeldung/Upgrade aller Privat-Produkte. Rabattierung der monatlichen Grundge bühr um 25 % für die 
ersten 24 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 25. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss eine 
allfällige Mindestvertragsdauer zum alten Produkt  bereits abgelaufen sein und der monatliche Mehrumsatz mehr als € 5 betragen. Bei einer 
Neuanmeldung darf an der Anschlussadresse während der letzten 3 Monate vor Vertragsabschluss kein anderer Vertrag über einen Breitband-
internetanschluss des/der Kund:in mit kabelplus bestanden haben. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabel-
TEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Das Anschlussentgelt beträgt € 19,90 statt € 119,90. Der 
nach Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Aktion gültig in von kabelplus 
ausgewählten und versorgbaren Objekten. Die technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für eine Hausinstallation sind 
nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 
6 Monate, Rabatte sowie Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

Gig
asurfen!

Jetzt

Im #JetztNetz
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Kurz vor seinem Amtsan-
tritt als Erzbischof von Wien 
besuchte Mag. Josef Grün-
widl noch im Dezember die 
Stadt Hollabrunn: Anlass 
war die 250. Dekanatsmän-
nermesse der Katholischen 
Männerbewegung, die in 
der Stadtpfarrkirche gefei-
ert wurde.
Der (damals noch designier-
te) Erzbischof zelebrierte 
den feierlichen Gottesdienst 

Eine Topothek ist eine 
frei zugängliche und kos-
tenlos nutzbare Online-
Datenbank, die mit Zeit-
dokumenten aus privaten 
Beständen die Geschichte 
der Gemeinde erzählt und 

sichert. Material aus den 
unterschiedlichsten Be-
reichen wird gesammelt, 
aufbereitet und der Öf-
fentlichkeit zugänglich ge-
macht – ein lebendes und 
ständig wachsendes Pro-
jekt von der Bevölkerung 
für die Bevölkerung! 

Neue Topothek für Magersdorf 

Topothek Magersdorf 
https://hollabrunn-magers-
dorf.topothek.at/

Nach Breitenwaida, Hollabrunn Stadt und Sonnberg, ver-Nach Breitenwaida, Hollabrunn Stadt und Sonnberg, ver-
fügt jetzt auch Magersdorf über eine eigene Topothek.fügt jetzt auch Magersdorf über eine eigene Topothek.

Den Auftakt bildet wie je-
des Jahr der Ostermarkt am 
21. und 22. März, bei dem 
Kunsthandwerk und öster-
liche Dekorationen im Mit-
telpunkt stehen. 
Neben den Dauerausstel-
lungen erwartet die Be-
sucher heuer gleich zwei 
neue: „Blaudruck“ wird am 
7. Mai eröffnet, zwei Tage 
später haben Erwachsene 
wie Kinder die Möglich-
keit selbst in einem Work-
shop dazu aktiv zu werden. 
Ab 18. Juni dreht sich alles 
um ausgewählte Persönlich-
keiten, die die Stadt Holla-
brunn geprägt haben. 
Vorträge zur „Steinernen 
Bibel“ in Schöngrabern (9. 

Frühjahrsprogramm im 
Stadtmuseum

April), „Die Anfänge von 
Hollabrunn – der Wilde Os-
ten vor 1000 Jahren“ (28. 
Mai) und „Die Mammuts 
im Weinkeller“ (11. Juni) 
gehen Schritt für Schritt 
weiter in die Vergangenheit 
unserer Region. 
Ab 16. April zieht Modernes 
ins Museum ein: Schüler:in-
nen der HAK Hollabrunn 
präsentieren Multimedia-
Anwendungen, die künftig 
im Stadtmuseum künftig 
eingesetzt werden.

Kunsthandwerk, die Steinerne Bibel, Multimedia-Anwendungen, Kunsthandwerk, die Steinerne Bibel, Multimedia-Anwendungen, 
Blaudruck und regionale Geschichte  bilden einen bunten Mix. Blaudruck und regionale Geschichte  bilden einen bunten Mix. 

Foto: Lorent Buttinger

Fotos Blaudruck. Partizia Manter-
Stockinger

Foto: Ulrike Verdlanu-Floderer

Öffnungszeiten
Das Stadtmuseum ist von 
12. April bis 26. Oktober 
jeweils freitags von 15 bis 
17 Uhr sowie sonn- und 
feiertags von 9.30 bis 12 
Uhr geöffnet. Mit der NÖ-
Card ist der Eintritt frei. 
Führungen für Gruppen 
sind nach Voranmeldung 
auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich!

Erzbischof Grünwidl kurz vor 
Amtsantritt zu Besuch

gemeinsam mit Vertretern 
des Dekanats und weiteren 
Geistlichen. Im Anschluss 
an den Festgottesdienst 
wurde im Pfarrzentrum das 
Jubiläum der 250. Deka-
natsmännermesse gefeiert. 
Neben einem Rückblick auf 
rund 40 Jahre Männermes-
sen wurde ein Dokumen-
tationsfilm präsentiert und 
langjährige Funktionäre für 
ihr Engagement gewürdigt. 

vlnr: Richard Hogl, Johann Schachenhuber, Stephan Schnitzer, Josef 
Grünwidl , Curt Schmidt, BGM Alfred Babinsky, Franz Amon, Michael 
Wagner. 



 -28-

Großes Team im Stadtarchiv arbeitet an digitaler Zukunft

Mit großer Wertschätzung 
bedankte sich BGM Ing. 
Alfred Babinsky gemein-
sam mit STR Elisabeth 

Schüttengruber-Holly bei 
einer außergewöhnlich ho-
hen Zahl an freiwilligen 
Helfer:innen, die das Stadt-

archiv tatkräftig unterstüt-
zen – allen voran beim Lei-
ter des Stadtarchivs, Mag. 
Gottfried Böck, der die 
fachliche Betreuung und 
Koordination übernimmt. 
Im vergangenen Winter 
half das engagierte Team 
bei der Übersiedlung des 
Archivs und sorgt seither 
laufend für Ordnung in den 
Beständen, die nun das ge-
samte Untergeschoß in der 
alten Knabenvolksschule 
am Kirchenplatz füllen. 
Außerdem  digitalisieren 
sie seit einigen Monaten 
sorgfältig und strukturiert 
eine Auswahl des Bestan-
des, damit die Geschichte 
unserer Stadt auch außer-
halb der Öffnungszeiten 
einfach zugänglich ist. Die-
ses Engagement bildet die 
Grundlage dafür, dass die 
Geschichte unserer Stadt 
professionell bewahrt wird!

Stadtarchiv ab April online
Ab April ist das Stadtar-
chiv auch digital erreichbar: 
Auf www.stadtarchiv-

hollabrunn.f indbuch.net 
werden erste ausgewähl-
te Dokumente online 
zur Verfügung stehen. 
Den Anfang machen die 
Sterbeparten – beginnend 
ab dem Jahr 1871. Dabei 
handelt es sich um eine 
besonders häufig nachge-
fragte Quelle für Familien-
forschung und historische 
Recherchen. Schritt für 
Schritt werden weitere Do-
kumente ergänzt. Als be-
sonderer Service können 
die bereitgestellten Unter-
lagen auch direkt herunter-
geladen werden.

Helfer:in werden
Für die Digitalisierung 
von Fotonegativen wird 
noch eine weitere Helferin 
/ ein weiterer Helfer ge-
sucht. Ein geeigneter Scan-
ner ist bereits vorhanden. 
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an stadtarchiv@
hollabrunn.gv.at
 
Tag der offenen Tür
Das Stadtarchiv am 
Kirchenplatz 4 ist je-
den Dienstag von 13 
bis 17 Uhr geöffnet. 
Am Samstag, 11. April, lädt 
Gottfried Böck mit seinem 
Team von 13 bis 17 Uhr 
zum Tag der offenen Tür. 
Im Rahmen von Führungen 
werden die Bestände des 
Archivs präsentiert und die 
vielfältigen Forschungs-
möglichkeiten vorgestellt. 
Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, einen 
Blick hinter die Kulissen 
des Stadtarchivs zu werfen 
und Geschichte hautnah zu 
erleben!

Das herzliche Dankeschön von STR Elisabeth Schüttengruber-Holly und BGM Alfred Babinsky (Mitte) ging an (vlnr) 
Maria Gergits, Norbert Spenling, Peter Nitsch, Dr. Elke Zinnagl, Irene Schörg, Andrea Frydrych, Lorenz Gergits, 
Gottfried Böck, Leopold Hallwax. Wilhelm Müllebner, Astrid Wallig, Hans Hofmann sowie Lisa Hofmann und Karin 
Hallwax (berufsbedingt nicht am Bild).

KULTURKULTUR
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Der Stadtball war auch die-
ses Jahr wieder ein rundum 
gelungener Nachmittag: 
Bei beschwingter Tanzmu-
sik der Gruppe Primavera 
wurde ausgiebig gefeiert. 
Ein besonderes Highlight 
war die großartige, artisti-

Großartige Stimmung am 
Hollabrunner Stadtball 

sche Einlage von Alexander 
Schneller vom Zirkus Pi-
kard, die das Publikum be-
geisterte.
Zahlreiche Tombolapreise 
und die Damenspende run-
deten den stimmungsvollen 
Ballabend perfekt ab.

Mit der von „Dixi“ kompo-
nierten Hymne fun4all star-
tete auch heuer wieder die 
Veranstaltung Fun4all☺cu 
im Stadtsaal Hollabrunn. 
Organisiert von einem en-
gagierten ehrenamtlichen 
Team stand der von der 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
veranstaltete Abend ganz 
im Zeichen von Begegnung, 
Freude und Miteinander für 
Menschen ab 15 Jahren.
Nach der Begrüßung durch 
Organisatorin Maria Breindl, 
die Grüße von Michae-
la Böhm übermittelte, die 
krankheitsbedingt leider 
nicht teilnehmen konnte, 
wurde das Organisationsteam 
gewürdigt. Besonderer Ap-
plaus galt zwei HTL-Matu-
ranten, die im Rahmen ihrer 

Diplomarbeit eine Reservie-
rungsplattform entwickelten, 
auch die Bildungsdirektion 
zollte den Jugendlichen An-
erkennung. Die offizielle 

Eröffnung nahm VzBGM 
Alexander Eckhardt in Ver-
tretung von BGM Ing. Alfred 
Babinsky vor.
Für beste Stimmung sorg-
te wieder ein buntes Pro-
gramm zahlreicher Schulen 

und Einrichtungen: ein Line 
Dance des EBG Holla-
brunn, ein Musical-Medley 
der HLW Hollabrunn sowie 
eine Trommel-Performance 

der Tagesheimstätte Son-
nendach. 
Einen besonderen Dank 
sprechen Maria Breindl und 
Michaela Böhm den Spon-
soren sowie allen unter-
stützenden Schulen, Ein-

richtungen und helfenden 
Personen aus – daunter das 
NÖ Betreuungszentrum, 
die Landwirtschaftliche 
Fachschule die HLW Hol-
labrunn, die Höhere Lehr-
anstalt für Tourismus das 
BG/BRG Hollabrunn, EBG 
Hollabrunn, die BHAK 
Hollabrunn, die HTL Holla-
brunn. DJ Günther Schmid 
moderierte, unterstützt 
von Norbert Öller und dem 
Stadtsaal-Team. Sie alle er-
möglichen Jahr für Jahr die-
ses Vorzeigeprojekt gelebter 
Integration!
Fun4all☺cu zeigte erneut, 
wie erfolgreich gemeinsa-
mes, ehrenamtliches Enga-
gement in Hollabrunn gelebt 
wird. Wir freuen uns auf das 
Nächste: 28. Jänner 2027.

Fun4all☺cu: Begegnung, Musik und gelebte Gemeinschaft 

Das Smartphone ist 
ein ständiger Begleiter 
der Jugendlichen: bei 
den Jüngsten (12–13 
Jahre) beträgt die 
Bildschirmzeit täglich 
bereits satte 3 Stunden 
und steigt auf mehr als 
viereinhalb Stunden 
bei den Volljährigen (18–19 
Jahre) an. 
Den Jugendlichen fällt, wie 
Untersuchungen zeigen, das 
Abschalten des Handys sehr 
schwer – oft ist es bis spät 
in der Nacht eingeschaltet. 
Daher täte eine Pause vom 
Bildschirm sehr gut und 
würde die psychische und 
physische Gesundheit för-
dern. 
Zweimal pro Woche lädt 
der Jugendtreff der jugend-

arbeit.07 die Jugendlichen 
aktiv dazu ein, freiwillig 
eine Handypause in der 
„Offline-Chill-Zone“ ein-
zulegen – durch Plakate mit 
Pro-Argumenten sowie in-
teressantes, „analoges“ An-
gebot. 

Auf zur „Handy-Pause“

Jugendtreff
montags 16-19 Uhr & 
mittwochs 15-17 Uhr für 
Jugendliche von 11 bis 
23 Jahren. Josef-Weislein 
Straße 5. Kontakte auf 
www.jugendarbeit.at.

Kreistanz einiger Teilnehmer:innen. Foto: Medienzweig der BHAK.
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Daten, die belegt sind – 
auch wenn manche Stories 
wirklich spektakulär wä-
ren“, beschreibt Direktorin 
Eva Fuchs, dass es nicht nur 
um Kunst geht. Deshalb ist 
auch von der „mindestens 
482jährigen Geschichte“ 
der Schule die Rede.

KULTUR UND VERANSTALTUNGENKULTUR UND VERANSTALTUNGEN

März
19.03. bis 21.03. FrühlingserwachenFrühlingserwachen, Innenstadt und KAUFein, 
ab 9 Uhr
19.03. Hollabrunner Vorlesung – Kellergeschichten und Kü-Hollabrunner Vorlesung – Kellergeschichten und Kü-
nettennetten. Erzbischöfliches Seminar Hollabrunn, 19 Uhr
20.03. Primavera TanzabendPrimavera Tanzabend, Stadtsaal, 19:30 Uhr
21.03. bis 22.03. Ostermarkt in der Alten HofmühleOstermarkt in der Alten Hofmühle, Alte Hof-
mühle, Mühlenring 2, 10-18 Uhr
21.03. Benefizveranstaltung Lions Club – „Gisele Jackson & Benefizveranstaltung Lions Club – „Gisele Jackson & 
Club 54“Club 54“, Stadtsaal, 19:30 Uhr
22.03. UHC Hollabrunn Damen vs. UHC GänserndorfUHC Hollabrunn Damen vs. UHC Gänserndorf, Sport-
halle, 16 Uhr
23.03. Community Nursing – Bewegung zu HauseCommunity Nursing – Bewegung zu Hause, Dorfhaus 
Aspersdorf, Hauptstraße 100, 17 Uhr
23.03. Poetenschmiede mit Elisabeth Schöffl-PöllPoetenschmiede mit Elisabeth Schöffl-Pöll, Stadtbü-
cherei, Sparkassegasse 1, 18:30 Uhr
24.03. Café Zeitreise in der PfarreCafé Zeitreise in der Pfarre, Kirchenplatz 5, 14:30 Uhr
25.03. FreispielmäuseFreispielmäuse, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 15:30-
16:45 Uhr | Vorschultraining Vorschultraining „Kreativfüchse“, 17:15-18:30 Uhr
25.03. Gesunde Gemeinde – „Heilen zum Anbeißen – von Gesunde Gemeinde – „Heilen zum Anbeißen – von 
Apfel bis Zink“Apfel bis Zink“, Stadthotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 18-20 Uhr
26.03. Tanzschule Danek – Linedance Fortgeschritten ClubTanzschule Danek – Linedance Fortgeschritten Club, 
Jahnhalle, Amtsgasse 2, 17-18 Uhr | Linedance PartyLinedance Party, 18-19 

Uhr | BronzekursBronzekurs, 19-20:15 Uhr | HobbykursHobbykurs, 20:15-21:30 Uhr
26.03. Kreativkurse Kreativkurse (6 – 10 Jahre), MariaS Kreativwerkstatt, 
Zubergasse 29a, Sonnberg, 17-18:15 Uhr
26.03. Konzert: „Militärmusik NÖ“ – Benefizveranstaltung des Konzert: „Militärmusik NÖ“ – Benefizveranstaltung des 
Rotary Club Hollabrunn – WeinlandRotary Club Hollabrunn – Weinland, Stadtsaal, 19:30 Uhr
27.03. Tanzschule Danek – GrundkursTanzschule Danek – Grundkurs, Jahnhalle, Amtsgasse 
2, 18-19:15 Uhr | Perfektion/TanzabendPerfektion/Tanzabend, 19:15-21:30 Uhr
28.03. UHC Hollabrun vs. HSG Bärnbach/KöflUHC Hollabrun vs. HSG Bärnbach/Köfl, Sporthalle, 
18:30 Uhr
28.03. Konzert: Igel vs. Shark, Iroköse, WortvehlaKonzert: Igel vs. Shark, Iroköse, Wortvehla, Alter 
Schlachthof, Weisleinstraße 5, 19 Uhr
April
05.04. Die große Eier Jagd – Osteiersuche für KinderDie große Eier Jagd – Osteiersuche für Kinder, Pfadfin-
derheim Hollarunn, Hubertusweg 10, 9:30-12 Uhr
06.04. Kneipp Aktiv – Club – Ostermontag SpaziergangKneipp Aktiv – Club – Ostermontag Spaziergang, Treff-
punkt: Gerichtsbergkellerplatzl, 15 Uhr
07.04. Café Zeitreise in der PfarreCafé Zeitreise in der Pfarre, Kirchenplatz 5, 14:30 Uhr
08.04. FreispielmäuseFreispielmäuse, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 15:30-
16:45 Uhr | Vorschultraining Vorschultraining „Kreativfüchse“, 17:15-18:30 Uhr
08.04. Vortrag: Hülsenfrüchte – die vergessenen AlleskönnerVortrag: Hülsenfrüchte – die vergessenen Alleskönner, 
RIZ up, Ausstellungsstr.6/1, , 18:30 Uhr
09.04. NÖ Senioren Hollabrunn – Monatstreffen AprilNÖ Senioren Hollabrunn – Monatstreffen April, Gast-
haus Rammel, Lothringerplatz, 15 Uhr

VERANSTALTUNGSVERANSTALTUNGS
KALENKALENDERDER

REGIONALES

Unter dem Motto „Ver-
gangene Zukunft“ machen 
die Kids der Volksschule 
Eggendorf im Thale schon 
seit Schulbeginn die Ge-
schichte der Schule erleb-
bar. Dazu haben Schüler:in-
nen in Kooperation mit der 
Musik- und Kunstschule zu 
wichtigen Daten passende 
Musikstücke einstudiert 
und aufgenommen. In der 
Schule wurden als Umset-
zung der Musik bildnerische 
Kunstwerke geschaffen und 
viele Videos aufgenommen. 

Fest & Gemeinschaftsgraffiti
Zum Projektabschluss lädt 
die Schule am 23. Mai zum 

Weinviertelfestival in der Volksschule Eggendorf im Thale 
Das Projekt bringt Geschichte, Kunst und kritische Quellenkunde unter einen Hut – und feiert am 23. Mai seinen Höhepunkt. Das Projekt bringt Geschichte, Kunst und kritische Quellenkunde unter einen Hut – und feiert am 23. Mai seinen Höhepunkt. 

großen Finale, bei 
dem alle Ergebnisse 
präsentiert werden: 
Kunst vor Ort und 
viele digitale Inhal-
te. Dazu kommen 
Live-Per for mances 
der Schüler:innen und 
als abschließendes Kunst-
projekt dürfen alle Anwe-
senden unter Anleitung des 
Grafitti-Künstlers Michael 

Heindl die Container 
des Zubaus kreativ 
gestalten. 
„Ein wunderbarer 

Nebeneffekt dieses 
Projektes ist, dass die 

Kinder lernen, dass 
nicht jede gut klingende 

Geschichte auch tatsäch-
lich wahr sein muss. Wir 
besprechen die Quellen, 
und verwenden dann nur 

Fotos: Eva Fuchs
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09.04. Kreativkurse Kreativkurse (6 – 10 Jahre), MariaS Kreativwerkstatt, 
Zubergasse 29a, Sonnberg, 17-18:15 Uhr
09.04. Stadtmuseum: Vortrag über die „Steinerne Bibel“ in Stadtmuseum: Vortrag über die „Steinerne Bibel“ in 
SchöngrabernSchöngrabern, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 19 Uhr
09.04. Brauchtumsabend – gemeinsam musizierenBrauchtumsabend – gemeinsam musizieren, Wein-
viertler Heuriger Hollabrunn, 19 Uhr
10.04. bis 12.04. HallenflohmarktHallenflohmarkt, Mühlgasse 39, 8-18 Uhr
10.04. Raus aus dem Alltag rein in den TanzkreisRaus aus dem Alltag rein in den Tanzkreis, Pfarre Holla-
brunn, Kirchenplatz 5, 18:30-20:30 Uhr
10.04. Konzert: „Schlager – Nacht im Weinviertel“ mit Semino Konzert: „Schlager – Nacht im Weinviertel“ mit Semino 
Rossi uvm.Rossi uvm. – AUSVERKAUFT!!!, Sporthalle, 19:30 Uhr
11.04. Kneipp Aktiv – Club – Wanderung Breitenwaidaneipp Aktiv – Club – Wanderung Breitenwaida, Treff-
punkt: Gemeindehaus Breitenwaida, 9 Uhr
11.04. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse Holla-
brunn, 14 Uhr
11.04. X!XU – Jazz – Rock KonzertX!XU – Jazz – Rock Konzert, Kulturmü´μ, Mühlenring 2, 
20 Uhr
12.04. Führung auf dem jüdischen FriedhofFührung auf dem jüdischen Friedhof, Steinfeldgasse 
360, 14-15 Uhr
12.04. Tanzschule Danek – Discofox AnfängerTanzschule Danek – Discofox Anfänger, Jahnhalle, 
Amtsgasse 2, 16:45-17:45 Uhr | DiamantDiamant, 17:45-19 Uhr | 
HobbykursHobbykurs, 19-20:15 Uhr | SilberkursSilberkurs, 20:15 – 21:30 Uhr
13.04. Community Nursing – Informationsveranstaltung Community Nursing – Informationsveranstaltung 
DemenzDemenz, Stadthotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 17:30 Uhr
13.04. Poetenschmiede mit Elisabeth Schöffl-PöllPoetenschmiede mit Elisabeth Schöffl-Pöll, Stadtbü-
cherei, Sparkassegasse 1, 18:30 Uhr
14.04. Vortrag: Hülsenfrüchte – die vergessenen AlleskönnerVortrag: Hülsenfrüchte – die vergessenen Alleskönner, 
RIZ up, Ausstellungsstr.6/1, 18:30 Uhr
14.04. bis 19.04. Ausstellung: Schulstadt findet statt – Ko-Ausstellung: Schulstadt findet statt – Ko-
operationsprojekt mit dem EBG Hollabrunnoperationsprojekt mit dem EBG Hollabrunn, Galerie grenzART, 
Sparkassegasse 1, 19 Uhr
15.04. Community Nursing – Schmerz ist nicht gleich SchmerzCommunity Nursing – Schmerz ist nicht gleich Schmerz, 
Stadthotel, Dechant Pfeiferstraße 3, Hollabrunn
15.04. Komm, sing mit!Komm, sing mit!, Stadthotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 
19 Uhr
15.04. FreispielmäuseFreispielmäuse, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 15:30-
16:45 Uhr | Vorschultraining Vorschultraining „Kreativfüchse“, 17:15-18:30 Uhr
16.04. KreativkurseKreativkurse (6 – 10 Jahre), MariaS Kreativwerkstatt, 
Zubergasse 29a, Sonnberg, 17-18:15 Uhr
16.04. Gesunde Gemeinde – „Geburt beginnt im Kopf“Gesunde Gemeinde – „Geburt beginnt im Kopf“, Stadt-
hotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 18-20 Uhr
16.04. Präsentation der Multimediaanwendungen der HAK für Präsentation der Multimediaanwendungen der HAK für 
das Stadtmuseumdas Stadtmuseum, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 19 Uhr
17.04. Soziale Erziehung heuteSoziale Erziehung heute. Vortrag von Ricarda Attorf, 
Kinderzentrum Hollabrunn, Sparkassegasse 8, 17 Uhr
18.04. UHC Hollabrun vs. Bregenz UHC Hollabrun vs. Bregenz HB, Sporthalle, 18:30 Uhr
18.04. Konzert: „Made Forever“ – R.ock I.n P.eace mit Sheila Konzert: „Made Forever“ – R.ock I.n P.eace mit Sheila 
FernandezFernandez, Stadtsaal, 19:30 Uhr
18.04. Frühlingssoirèe – Tanz in den FrühlingFrühlingssoirèe – Tanz in den Frühling, Gasthaus 
Rammel, Lothringerplatz, ab 18:30 Uhr
19.04. UHC Hollabrunn Damen vs. HIB GrazUHC Hollabrunn Damen vs. HIB Graz, Sporthalle, 16 Uhr
21.04. Café Zeitreise in der PfarreCafé Zeitreise in der Pfarre, Kirchenplatz 5, 14:30 Uhr
21.04. Gesunde Gemeinde – „Stark im Miteinander“Gesunde Gemeinde – „Stark im Miteinander“, Stadt-
hotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 18-20 Uhr
21.04. Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 1Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 1, RIZ up, Aus-

stellungsstr.6/1, 19 Uhr
22.04. Community Nursing – Probleme mit Handy, Tablet oder Community Nursing – Probleme mit Handy, Tablet oder 
Laptop?Laptop?, Rathaus Eingang Kirchengasse, 10-11 Uhr
22.04. FreispielmäuseFreispielmäuse, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 15:30-
16:45 Uhr | Vorschultraining Vorschultraining „Kreativfüchse“, 17:15-18:30 Uhr
23.04. Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 1Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 1, RIZ up, Aus-
stellungsstr.6/1, 10 Uhr
23.04. Kreativkurse Kreativkurse (6 – 10 Jahre), MariaS Kreativwerkstatt, 
Zubergasse 29a, Sonnberg, 17 – 18:15 Uhr
23.04. Show – „Die Mönche des Shaolin Kung Fu“Show – „Die Mönche des Shaolin Kung Fu“ Shamis Weg 
nach Shaolin, Stadtsaal, 19:30 Uhr
24.04. Kneipp Aktiv – Club – Busreise Petronell – CarnuntumKneipp Aktiv – Club – Busreise Petronell – Carnuntum, 
Treffpunkt/Abfahrt: Sporthalle, 7 Uhr
24.04. Glück auf einer Skala von 1 BIS 10 Glück auf einer Skala von 1 BIS 10 – Film ab 8 Jahren, 
Kulturmü´μ, Mühlenring 2, 19.30 Uhr
24.04. bis 31.05. Ausstellung: Unter die Lupe genommen – Ausstellung: Unter die Lupe genommen – 
Hanna Scheibenpflug ist 70Hanna Scheibenpflug ist 70, Galerie grenzART, Sparkassegasse 
1, 19 Uhr
25.04. Gesundheits- und WohlfühlmesseGesundheits- und Wohlfühlmesse, Stadtsaal, 9-17 Uhr
25.04. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse Holla-
brunn, 14 Uhr
26.04. Tanzschule Mühlsiegl – Silberkurs Teil 1Tanzschule Mühlsiegl – Silberkurs Teil 1, Bundesgym-
nasium, Reucklstraße 9, 19-20 Uhr | Fortsetzungskurs Teil 1 
inkl. Boogie, 20-21 Uhr
28.04. Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 2Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 2, RIZ up, Aus-
stellungsstr.6/1, 19 Uhr
29.04. NÖ Senioren Hollabrunn – Tagesausflug GrazNÖ Senioren Hollabrunn – Tagesausflug Graz, Schloss 
Eggenberg, Altstadt und Schlossberg, Treffpunkt/Abfahrt: 
Sporthalle, 6 Uhr
29.04. FreispielmäuseFreispielmäuse, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 15:30-
16:45 Uhr | Vorschultraining Vorschultraining „Kreativfüchse“, 17:15-18:30 Uhr
30.04. Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 2Vortrag: Die Kraft der Vergebung – Teil 2, RIZ up, Aus-
stellungsstr.6/1, 10 Uhr
Mai 
01.05.Maibaumaufstellen MagersdorfMaibaumaufstellen Magersdorf, Sportplatz|Vereinshaus 
DEV Magersdorf, 11:30 Uhr
01.05. BeachopeningBeachopening, Beachcenter Hollabrunn, 14 Uhr
07.05. NÖ Senioren Hollabrunn – Monatstreffen MaiNÖ Senioren Hollabrunn – Monatstreffen Mai, Gasthaus 
Rammel, Lothringerplatz, 15 Uhr
07.05. Stadtmuseum: Ausstellungseröffnung „Blaudruck“Stadtmuseum: Ausstellungseröffnung „Blaudruck“, Alte 
Hofmühle, Mühlenring 2, 19 Uhr
07.05. Brauchtumsabend – gemeinsam musizierenBrauchtumsabend – gemeinsam musizieren, Wein-
viertler Heuriger, 19 Uhr
08.05. bis 10.05. HallenflohmarktHallenflohmarkt, Mühlgasse 39, 08-18 Uhr
08.05. Was ist Mobbing? Was ist Mobbing? Diskurs mit Dr. Joanna Harmer und 
Mayowa Sabbas, MSc. Kinderzentrum, Sparkassegasse 8, 17 Uhr
08.05. Raus aus dem Alltag rein in den TanzkreisRaus aus dem Alltag rein in den Tanzkreis, Pfarre Holla-
brunn, Kirchenplatz 5, 18:30-20:30 Uhr
08.05. Konzert: „30 Jahre, 1 Nacht, 0 Kompromisse“ – SEVEN Konzert: „30 Jahre, 1 Nacht, 0 Kompromisse“ – SEVEN 
FOR TEAFOR TEA, Stadtsaal, 20:30 Uhr
09.05. Lions TagLions Tag, Hauptplatz, 9-11 Uhr
09.05. Workshop 6-99 Jahre: Blumen aus Krepppapier, Drucken Workshop 6-99 Jahre: Blumen aus Krepppapier, Drucken 
mit Walzen und Modelnmit Walzen und Modeln, Alte Hofmühle, Mühlenring 2, 9-13 Uhr
09.05. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse Holla-
brunn, 15 Uhr
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10.05. UHC Hollabrun Damen vs. PerchtoldsdorfUHC Hollabrun Damen vs. Perchtoldsdorf, Sporthalle, 
16 Uhr
12.05. NÖ Senioren Hollabrunn – Tagesausflug TschechienNÖ Senioren Hollabrunn – Tagesausflug Tschechien, 
Schloss Jaromerice, Stadt Trebic, Treffpunkt/Abfahrt: Sport-
halle, 8 Uhr
15.05. Zauberhafte KellergasseZauberhafte Kellergasse, Sitzendorfer Kellergasse 
Hollabrunn, 17 Uhr
15.05. Kneipp Aktiv – Club – Quiz im GasthausKneipp Aktiv – Club – Quiz im Gasthaus, Gasthaus 
Rammel, Lothringerplatz, 18:30 Uhr
17.05. Führung auf dem jüdischen Friedhof HollabrunnFührung auf dem jüdischen Friedhof Hollabrunn, Jüdi-
scher Friedhof, Steinfeldgasse 360, 14-15 Uhr
17.05. Tanzschule Danek – Slow Fox FortgeschrittenTanzschule Danek – Slow Fox Fortgeschritten, Jahn-
halle, Amtsgasse 2, 16:45 – 17:45 Uhr
21.05. Hollabrunner Vorlesung – Jack Unterweger. Mensch & Hollabrunner Vorlesung – Jack Unterweger. Mensch & 
MörderMörder, Erzbischöfliches Seminar, 19 Uhr
22.05. Primavera TanzabendPrimavera Tanzabend, Stadtsaal, 19:30 Uhr
27.05. Community Nursing – Probleme mit Handy, Tablet oder Community Nursing – Probleme mit Handy, Tablet oder 
Laptop?Laptop?, Rathaus Eingang Kirchengasse, 10-11 Uhr
28.05. Gesunde Gemeinde – „Wenn Tiere Brücken bauen“Gesunde Gemeinde – „Wenn Tiere Brücken bauen“, 
Stadthotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 18-20 Uhr
28.05. Stadtmuseum: Vortrag „Die Anfänge von Hollabrunn – Stadtmuseum: Vortrag „Die Anfänge von Hollabrunn – 
der Wilde Osten vor 1000 Jahren“der Wilde Osten vor 1000 Jahren“, Alte Hofmühle, Mühlenring 
2, 19 Uhr
29.5. Digitale Medien. Von fragwürdigen Trends bis zu Radika-Digitale Medien. Von fragwürdigen Trends bis zu Radika-
lisierung im Netzlisierung im Netz. Vortrag mit Mag. (FH) Andrea Buhl-Aigner, 
Kinderzentrum, Sparkassegasse 8, 17 Uhr
29.05. Blözinger – „ERich – Reloaded – KabarettBlözinger – „ERich – Reloaded – Kabarett, Kulturmü´μ, 
Mühlenring 2, 20 Uhr

VERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNNVERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNN

Auszug aus dem Veranstaltungsangebot in der Stadtgemeinde Hollabrunn. Änderungen vorbehalten, kein Anspruch auf Vollständigkeit. Eine komplette, 
aktuelle Übersicht finden Sie auf www.hollabrunn.gv.at 

Termine melden? Mail an kultur.tourismus@hollabrunn.gv.at
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30.05. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse Holla-
brunn, 15 Uhr
Juni 
02.06. Café Zeitreise in der PfarreCafé Zeitreise in der Pfarre, Kirchenplatz 5, 14:30 Uhr
07.06. Führung auf dem jüdischen Friedhof HollabrunnFührung auf dem jüdischen Friedhof Hollabrunn, Jüdi-
scher Friedhof, Steinfeldgasse 360, 14-15 Uhr
11.06. Kneipp Aktiv – Club – Kräuterwanderung mit Markus Kneipp Aktiv – Club – Kräuterwanderung mit Markus 
DürnbergerDürnberger, Treffpunkt: im Garten von Maria Spitzer, Dieters-
dorf, 15 Uhr
11.06. NÖ Senioren Hollabrunn – Monatstreffen JuniNÖ Senioren Hollabrunn – Monatstreffen Juni, Gast-
haus Rammel, Lothringerplatz, 15 Uhr
11.06. Gesunde Gemeinde – „Vom Kritzeln zum Schreiben“„Vom Kritzeln zum Schreiben“, 
Stadthotel, Dechant Pfeiferstraße 3, 18-20 Uhr
11.06. Stadtmuseum: Vortrag „Die Mammuts im Weinkeller“Stadtmuseum: Vortrag „Die Mammuts im Weinkeller“, 
Alte Hofmühle/Stadtmuseum, Mühlenring 2, 19 Uhr
11.06. Brauchtumsabend – gemeinsam musizierenBrauchtumsabend – gemeinsam musizieren, Wein-
viertler Heuriger Hollabrunn, 19 Uhr
12.06. bis 14.06. HallenflohmarktHallenflohmarkt, Mühlgasse 39, 8-18 Uhr
12.06. Raus aus dem Alltag rein in den TanzkreisRaus aus dem Alltag rein in den Tanzkreis, Pfarre Holla-
brunn, Kirchenplatz 5, 18:30-20:30 Uhr
12.06. bis 12.07. Ausstellung: Alles für die Katz?  Ausstellung: Alles für die Katz? – Gruppenaus-
stellung grenzART, Galerie grenzART, Sparkassegasse 1, 19 Uhr
12.06. Primavera TanzabendPrimavera Tanzabend, Stadtsaal, 19:30 Uhr
13.06. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse Holla-
brunn, 15 Uhr
13.06. Konzert: Werner Auer – CASH ONLY!Werner Auer – CASH ONLY!, Stadtsaal, 19:30 Uhr
16.06. NÖ Senioren Hollabrunn – Tagesausflug Mayerling, Stift NÖ Senioren Hollabrunn – Tagesausflug Mayerling, Stift 
Heiligenkreuz, Kaiserstadt BadenHeiligenkreuz, Kaiserstadt Baden, Treffpunkt/Abfahrt: Sport-
halle, 07:30 Uhr
16.06. Café Zeitreise in der PfarreCafé Zeitreise in der Pfarre, Kirchenplatz 5, 14:30 Uhr
17.06. Gesunde Gemeinde – „Heute helfe ich – morgen wird Gesunde Gemeinde – „Heute helfe ich – morgen wird 
mir geholfen! Infoveranstaltung Zeitpolster“mir geholfen! Infoveranstaltung Zeitpolster“, Stadthotel, 
Dechant Pfeiferstraße 3, 18-20 Uhr
19.06. Lange EinkaufsnachtLange Einkaufsnacht, Innenstadt und KAUFein, ab 16 
Uhr | 20:30 Big Band live, Hauptplatz
19.06. bis 19.06. BezirksjugendsingenBezirksjugendsingen, Innenstadt, 16 Uhr
19.06. Schulfest Mittelschule HollabrunnSchulfest Mittelschule Hollabrunn, NMS Hollabrunn, 
Kornhergasse 4, 17 Uhr
20.06. ÖAMTC Mobilitätsprogramm – „E – Bike Kurs“ÖAMTC Mobilitätsprogramm – „E – Bike Kurs“, Ver-
kehrsübungsplatz, Mitterweg 2, 9 Uhr


